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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 Lv Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

Abb. 1: Ubersmhtslageplan mit dem Ruckbaugebaude (Internat)

Abb. 2: Internat, Stidansicht

23.10.2026 - Seite 3
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Abb. 4: Intérnat, Westansicht
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 Lv Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

Abb. 5: Flachdach/Dachterrasse des Internats (1.0G),
Blickrichtung Westen

Anlagen:

1. Grundleitungsplan Wohnen, Fundament- u. Ubersichtsplan
(Bodenplatte) (nicht unterkellerter Teil), UA - Biberach/Rif}
Zeichnung-Nr. 4-403a, Mafdstab 1 : 50, 04.03.1982,

2. CJD Unterkunft Leipzigstrafie 88400 Biberach, Grundrisse
Untergeschoss, Erdgeschoss, Obergeschoss und Dach-
geschoss, Plan-Nrn. 01 bis 04, Mal3stab 1 : 200, Dez. 2015,

3. CJD Unterkunft Leipzigstrafte, 88400 Biberach, Ansicht SO
und Ansicht NW, Plan-Nrn. 05 und 06, Mal3stab 1 : 200, Dez.
2015,

4. Rickbau Gastehaus, Bildungszentrum Holzbau in Biberach,
LeipzigstraRe 15 - Gutachten Gebaudeschadstoffe,
24.04.2025,

5. Ruickbau Internat ZAZ, Biberach, Skizze Baustellen-
einrichtungsplan Rickbau, MafRstab 1 : 300, 19.10.2026

6. Ersatzneubau Internat ZAZ Biberach BZH, 1. Untergeschoss
- Ubersichtsplan, Vorabzug, Plan-Nr. BZH_ARC 5 GR -
AG_UG1_100U1-00_C_V, Malstab 1 : 100, 01.07.2026

7. ZAZ Biberach_Offnung Decke UG, 24.09.2026
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

Leistungsbeschreibung

Leistungsbeschreibung
1. MaBnahmenbeschreibung

Das Kompetenzzentrum Holzbau und Ausbau plant das bestehende, teilunterkellerte Internat in der
Leipzigstralke 15 in 88400 Biberach/Rif® durch einen Neubau zu ersetzen. Hierflr ist das Bestands-
gebaude im Vorfeld rickzubauen.

Die Riickbaumaflinahme umfasst:

den Rickbau des Internats bis Unterkante (UK) Bodenplatte/Fundament EG bzw. UK Kellerdecke,
den Riickbau der Pergola und der Betonsitzgruppe

den Teilriickbau des Versorgungskanals zwischen Internat und Werkstatt

den Ausbau befestigter Freiflachen.

Der Abbruch des Internats erfolgt komplett bis auf das Niveau UK Bodenplatte Erdgeschoss bzw.
UK Decke des Kellergeschosses, inkl. der unter der Bodenplatte verlaufenden Leitungskanale,
Stahlbetontreppe, Fundamente und Grundleitungen. Von der Teilunterkellerung wird nur die Keller-
decke ruckgebaut. Der Rest des Kellers verbleibt im Erdreich. Der umbaute Raum des Internats
betragt insgesamt ca. 14.000 m?3.

Mit der Ausfiihrung der Leistungen soll am 04.01.2027 begonnen werden. Fertigstellungstermin fir die
Leistungen ist der 14.05.2027.

Vor dem Rickbau ist das Gebdude vollstandig zu entrimpeln (u.a. Mdbel, lose Gebinde, Sperrmiill)
und zu entkernen (Ausbau von Gefahrstoffen, Estrichen, Bodenbeldgen, Trittschalldammungen, Holz-
verkleidungen, Leichtbautrennwanden, gipshaltigen Baustoffen, Installationen, Tlren etc.). Die
anfallenden Materialien sind sortenrein (gemafR den Anforderungen der Entsorger) zu separieren und
zur nachfolgenden Entsorgung bereitzustellen.

An Gefahrstoffen sind asbesthaltige Materialien (Asbestplatten, asbesthaltige Fliesenkleber,
asbesthaltige Dichtungsbahnen, Dichtungen in Rohrflanschen und Rippenheizkérpern, Brandschutz-
klappen, Brandschutztiren), kinstliche Mineralfasern (Rohrisolierungen, Isolierungen von Luftungs-
kanalen, Dammungen in Wanden, in FuRbéden, an Decken und auf dem Dach) vorhanden. Sie sind
entsprechend den jeweils geltenden technischen Regeln (TRGS) und Verordnungen fachgerecht vor
dem eigentlichen Gebaudeabbruch auszubauen, bereitzustellen und zu entsorgen.

Auch alle anderweitig anfallenden Materialien sind ordnungsgemaf zu entsorgen.

Der Bieter kann sich vor Angebotsabgabe Uber die Verhaltnisse auf dem Rickbaugelande sowie Uber
Einzelheiten des abzubrechenden Gebaudes vor Ort informieren. Des Weiteren besteht die Méglichkeit eines
virtuellen 3D-Rungangs auf dem Gelande und in verschiedenen Raume des Internats Uber den
LINK: Holzbau BW Bildungszentrum | vis.Tour . Auf Wunsch und nach Anmeldung ist an folgenden Tagen
die Teilnahme an einer Begehung im Beisein eines Mitarbeiters der Bauherrschaft moglich: Freitag, den
30.10.2026 und Donnerstag, den 05.11.2026, Dauer ca. 1 Stunde, Treffpunkt nach Vereinbarung. Fragen
sind wahrend der Begehung NICHT zulassig! Fragen missen aufgrund des Vergaberechts Uiber das Portal
DTVP gestellt werden - spatestens bis 10.11.2026. Die Antworten werden dann Uber das Portal DTVP zur
Verfligung gestellt. Die Anmeldung ist an den Leiter des Kompetenzzentrums Holzbau und Ausbau, Herrn
Markus Weitzmann (E-Mail: weitzmann@zaz-bc.de) zu senden.

Es gilt die ATV DIN 18 459 - Abbruch- und Rickbauarbeiten.
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

Leistungsbeschreibung

2. Angaben zum Erfiillungsort
2.1. Allgemeine Standortangaben

Name/Bezeichnung: Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach

Lage: im Suden von Biberach, zwischen der Matthias-Erzberger-Schule und der
Schwarzbachschule

Gemeinde/Landkreis: Stadt Biberach an der Rif3/Landkreis Biberach

Adresse: Leipzigstralie 15, 88400 Biberach

UTM-Koordinaten: 32U
Ostwert: 559605
Nordwert: 5326340

Geologie/Hydrogeologie: Am Standort stehen Talkiese an, die von kinstlichen Aufflllungen bzw von
einem Auenlehm Uberlagert werden. Den obersten Grundwasserleiter bilden

die Talkiese.
Vorhaltsgebiete: aufderhalb von Wasserschutz- und Heilquellenschutzgebieten
Vorfluter: Schwarze Bach, ca. 25 m norddstlich vom Internat
Kampfmittel: Fir den Standort liegt eine Luftbildauswertung vor. Diese hat keine

Anhaltspunkte flr das Vorhandensein von Bomben- und Atrtillerie-
blindgangern ergeben.

Morphologie: nahezu eben

Nutzung: Internat

2.2. Beschreibung der ndheren Umgebung

Das Baufeld befindet sich im Nordosten des Zimmerer-Ausbildungs-Zentrums (ZAZ) in der
Leipzigstralte 15 in 88400 Biberach/Rif3. Bei dem Rickbaugebaude handelt es sich um das 1984
errichtete Internat. Das Rickbaugebaude steht auf dem Areal Uberwiegend frei. Das Internat ist mit
den sudwestlich gelegenen Werkstatten durch eine Pergola sowie mit einem unterirdischen
Versorgungskanal verbunden. In dem Versorgungskanal verlaufen eine Heiz- und eine Wasserleitung,
die die Werkstatt mit Warme und Trinkwasser versorgen und wahrend der Rickbauarbeiten bis zum
Anschluss der Werkstatt an die neue Leitungstrasse Ende April / Anfang Mai 2027 in Betrieb sind. Der
Versorgungskanal mit der Heiz- und Wasserleitung darf bis dahin nicht beschadigt werden und ist
durch entsprechende MalRnahmen zu schitzen (siehe auch Kapitel 7.3).

An der Nordwestseite und Nordostseite des Internats verlauft in unmittelbarer Nadhe zum Rickbau-
gebaude in ca. 2,9 m Tiefe eine 11 bar Druckwasserleitung DN 600. Diese darf nicht beschadigt
werden. Entsprechende Schutzmalinahmen sind wahrend der Rickbaumalinahme zu ergreifen (siehe
Kapitel 7.1).

Die Fallung der Baume auf dem Areal wird im Vorfeld der RiickbaumaRnahme durch den Bauherrn
veranlasst. Der Abschluss der Féllarbeiten ist bis Mitte November 2026 geplant.

Die nachstgelegene Vorflut ist der "Schwarzer Bach", der in einem Abstand von ca. 15 m zum
Gebaude an der nordostlichen Grundstliicksgrenze flieRt. Grundwasser steht i. M. bei ca.
532,55 m 0. NN an (ca. 2,4 m u. GOK).

Die Umfeldnutzung ist Uberwiegend von Schuleinrichtungen gepragt. Im Siden befindet sich die
Schwarzbachschule und im Nordwesten das Berufsschulzentrum Biberach.

2.3. Baustellensicherung/Verkehr
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Leistungsbeschreibung

Der Abbruchbereich wird bauseits durch einen Bauzaun gegen unbefugtes Betreten gesichert. Der
ordnungsgemalle Zustand der Einzaunung ist durch den AN arbeitstaglich zu kontrollieren. Defekte
Teile sind der 6rtlichen Bauliberwachung bzw. dem Bauherrn mitzuteilen.

Die Andienung der Baustelle erfolgt von Westen Uber die Leipzigstralle entlang einer SeitenstralRe
nordlich der Werkstatten des ZAZ (siehe auch Anlage 5, Baustelleneinrichtungsplan).

Die an der Nordwest- und Nordostseite des Internats verlaufende 11 bar Druckwasserleitung DN 600
darf nicht beschadigt werden und muss vor Beginn der Baumalinahme geschitzt werden (Verlegung
von lastverteilenden Stahlplatten). Das Aufstellen von Containern auf der Wasserleitung ist erlaubt,
jedoch muss sichergestellt werden, dass diese bei Bedarf kurzfristig beseitigt werden kénnen. Schwer-
lastverkehr und die Lagerung schwerer Lasten auf der Druckwasserleitung sind nicht gesttattet.

Aufgrund der Nahe zu mehreren Bildungseinrichtungen ist wahrend des Schulbetriebs zu den
Stol3zeiten (Schulbeginn und Schulende) mit erhdhtem FulRlganger- und Verkehrsaufkommen zu
rechnen. Die Verkehrsbedirfnisse und Eigentumsrechte der Anwohner sind angemessen zu
berlcksichtigen! Die Abbrucharbeiten sind aus dem Baufeld heraus so zu fihren, dass das nahere
Umfeld nicht mehr als notwendig beeintrachtigt wird.

Baufahrzeuge sind auf dem Baugrundstiick abzustellen. Flachen fir die Baustelleneinrichtung, flr die
Lagerung und Bereitstellung von Ausbau- und Abbruchmaterialien stehen nur innerhalb des Baufelds
zur Verfigung. Die Baustellenandienung ist entsprechend zu planen. Das Aufstellen einer Brecher-
anlage vor Ort zur Aufbereitung von RC-Material ist aufgrund der Larm- und Staubbelastigung nicht
gestattet.

Die Wege zum und vom Riickbaugelande sind je nach Verschmutzungsgrad durch den Auftragnehmer
zu reinigen. Sind z. B. durch Witterungsverhéltnisse StraRenverschmutzungen vorhersehbar, ist fur
diesen Zeitaum standig eine Kehrmaschine inkl. Feuchtreinigung vorzuhalten und bei Bedarf bzw. auf
Anweisung der Baulberwachung einzusetzen. Die Kosten hierfir sind in der Position "Instandhalten
von Verkehrsflachen" zu kalkulieren.

3. Baukonstruktion Internat
3.1. Modernisierungsmaflnahmen Internat

Nach der Errichtung des Internats im Jahr 1984 fanden mehrere Modernisierungsmaflinahmen statt,
u.a.:

e Untergeschoss
— ca. 2015: Luftungstechnik mit Steuerung, Gebaudeautomation, Umwalzpumpen, Gebaudeleit-
technik
— ca. 2022: Wasserenthartungsanlage

o Erdgeschoss
— vor 2015: Fensterelemente mit emaillierter Oberflache
— ca. 2015: Kuchenabluft
— ca. 2004/2006: Brandmeldezentrale
— unbekannt: Fliesenspiegel im Kiichenbereich und in WC-Bereichen (auf alte Fliesen aufge-
bracht)
— ca. 2015/2020: Dachbelage Flachdach/Dachterrasse (Dachabdichtung und -dammung)

e Ober- und Dachgeschoss (Holzhauser)
— nach 2015: Fassade (Holzschalung, Dammung), inkl. Tlren, Bodenbeldge, Wand- und Decken-
verkleidungen, Innentliren, Nasszellen, WC's (Fliesenspiegel auf alte Fliesen aufgebracht)
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01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

Leistungsbeschreibung

3.2. Gebaudedaten Internat
Nachfolgend sind die Gebaudedaten/Baubeschreibungen zum Riickbauobjekt aufgefiihrt.
Baujahr: 1984

Abmale Internat:

Untergeschoss (UG): Erdgeschoss (EG:

Lange: ca.14,7m Lange: ca.45m
Breite: ca.14,7m Breite: ca.35m
Tiefe: ca.3mu. GOK Hoéhe: ca.3,5m
Grundflache: ca. 200 m? Grundflache: ca. 1.600 m?
Haus Fichte/Buche (OG+DG): Haus Kiefer/Eiche:

Lange: ca.29m Lange: ca.29m
Breite: ca.12,5m Breite: ca.12,5m
Hoéhe: ca.4,9/7,3m (Traufe / First) Hoéhe: ca. 4,9/7,3 m (Traufe / First)
Grundflache: ca. 370 m2 Grundflache: ca. 370 m?
Haus Larche (OG+DG):

Lange: ca.20m

Breite: ca.12,5m

Hoéhe: ca. 4,9/7,3 m (Traufe / First)

Grundflache: ca. 250 m?
Umbauter Raum gesamt: ca. 14.000 m?3 (inkl. Grundflache x 1,0 m fir Fundamentabbruch)

Baubeschreibung:

Bauart: teilunterkellertes, 4-geschossiges Gebaude (UG, EG, OG, DG) in Mischbau-
weise (UG: Massivbau in Stahlbeton (WU), EG: Stahlbetonskelettbau,
OG+DG: Holzbauweise)

Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

Grindung: Streifen- und Einzelfundamente, Bodenplatte
Bodenplatte: Stahlbeton
Decken: Stahlbetondecke, Holzbalkendecke

Bodenbelage

Deckenbelage:

PVC, Linoleum, Parkett, HolzfuBbdden, Fliesen (im OG + DG mit asbest-
haltigem Kleber), Laminat, Vinylbeldge, Steinzeugfliesen, Estrich,
Trittschallddammung aus Polystyrol, Gipstrockenestrich auf Schuttung,
Abdichtungsbahn (im OG + DG asbesthaltig), Kihlraum mit Polystyrol
gedammt

abgehangte Gipskarton- und Holzdecken, Rieselschutzvlies und Damm-
auflage, Kihlraum mit Polystyrol gedammt

Auflenwande: Ziegelmauerwerk, 2-schalig mit KMF-Dammkern, Stahlbetonstitzen und
-riegel, Sandwichplatten aus Kunststoff- und Holzplatten mit Polystyrolkern,
Holzstltzen und -riegel, Gasbetonmauerwerk, DAmmung (neue Mineralwolle,
nach 2000 eingebaut), Holzverkleidungen

Innenwande: Beton, Ziegelmauerwerk tw. geputzt/gefliest, Kuihlraum mit Polystyrol
gedammt, Leichtbautrennwande aus Gipskarton und Holz, tw. mit KMF
gedammt, Vorsatzschalen aus Gipskarton, Verkleidungen aus Holz,

Fenster: Holz- und Metallrahmenfenster

Turen: Holz- und Metalltiren, z.T. verglast, Rauchschutz- und Brandschutztiren,
Garagentor

Dachkonstruktion: Erdgeschoss/Dachterrasse: Flachdach (Stahlbetondecke)

Wohnhauser (Buche/Fichte, Kiefer/Eiche, Larche): Satteldach (Holztrag-
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konstruktion)

Dachbelage: Erdgeschoss/Dachterrasse: Plattenbelag, Rollkies, Schutzmatte, Dach-
pappe, Polystyrolddmmung, Dampfsperre
Wohnhauser (Buche/Fichte, Kiefer/Eiche, Larche): Dachdeckung aus Beton-
dachsteinen, Holzschalung, Dichtbahn, Holzsparren mit KMF-Dammung

Installationen: Elektro-, Wasser-, Heizungs-, Abwasserinstallationen, Beleuchtung, Rauch-
melder, isolierte Rohrleitungen, Liftungskandle tw. geddmmt, Sanitar-
einrichtungen, Kihlaggregate, Luftungskanale tw. gedammt mit Brand-
schutzklappen, Fettabscheideanlage, Kartoffelstarkeanlage

Ein- und Anbauten: Brandmeldezentrale, Liftungstechnik, Wasserentkalkungsanlage, heizungs-
technische Anlagen (Pufferspeicher, Ausdehnungsgefalie), Kichenabluft,
Kdhlraum, GroRkiche/Kantine, Leitungskanale unter der Erdgeschoss-
bodenplatte, Stahlfluchttreppen- und gange mit Gitterosten, Betonsitzgruppe,
Fahrradstander /-blgel, Infoschaukasten, Tischtennisplatte, Holzschuppen,
Gartenpavillon, Zaunanlage

3.3. Bauseitiger Riickbau

Folgende Ein- und Anbauten, Anlagen und Bauteile werden im Vorfeld der Rickbaumalinahme
bauseits ausgebaut bzw. rlickgebaut und gehen in das Eigentum des Auftraggeber Uber:

o Mobiliar: Schranke; Stuhle, Werkbanke, Matratzen, Bettenroste, ca. 10-15% der Gegenstédnde im
Sanitarbereich, bewegliche Kleinteile/lose Mdbelteile (Papierkoérbe, Deko, Méblierung in den Fluren etc.),
Getrankeautomat

e Grollkiche: Ausbau der meisten Elektro-GroRgerate sowie Spllmaschine (verbleibende Edelstahl-
einbauten: ca. 25 Ifdm)

HolzauRenfassade: ca. 100 - 150 m? der Fassadenbekleidungsbretter

2 Stahlfluchttreppen und ca. 20 % der Gitterroste der Fluchtgange (bauseitiger Ausbau erfolgt erst
nach Ausbau der Fassadendammung)

Holzschuppen, Gartenpavillon und Zaunanlage im Aul3enbereich

Fahrradstander/-biigel, Infoschaukasten, Tischtennisplatte im Auf3enbereich

4. Organisation der Baustelle
4.1. Leitung und Aufsicht

Die Rickbauarbeiten sind von Seiten des bauausfihrenden Unternehmens von einem fachlich
geeigneten Vorgesetzten bzw. Bauleiter (Bauleitung nach LBO erfolgt durch AN) zu leiten. Dieser
gewabhrleistet die vorschriftsmaflige Durchfiihrung der Arbeiten. Er ist mit den Gefahrdungsmomenten
und den erforderlichen MaRnahmen zu deren Abwendung vertraut. Weiterhin wird durch den Auftrag-
nehmer jederzeit sichergestellt, dass die Ausflihrung samtlicher Arbeiten, auch die von Subunter-
nehmen, durch weisungsbefugte Aufsichtsfihrende kontrolliert wird. Die Leitungs- und Aufsichts-
personen stimmen sich ggf. bei vorhandenen Gefahrdungsmomenten ab und koordinieren selbst-
standig die Arbeiten so, dass kein Beschéftigter auf der Baustelle sowie Dritte einer Gefahrdung
ausgesetzt werden.

Der Bautiberwachung des Auftraggebers ist mit Baubeginn eine Liste der vorgesehenen Aufsichts-
personen (Telefon, Mail) zu Gbergeben.

Wahrend der Durchfiihrung samtlicher Arbeiten missen Aufsichtsfihrende permanent auf der Bau-
stelle anwesend sein.

Personal
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Das Personal des Auftragnehmers sowie das Personal beauftragter Subunternehmer muss zur
Durchfihrung der ihm Ubertragenen Arbeiten geeignet sein und Uber ausreichende Erfahrung mit
vergleichbaren Arbeiten verfiigen.

Vor Aufnahme von Téatigkeiten auf der Baustelle wird das gesamte eingesetzte Personal durch ihre
jeweiligen Vorgesetzten bezlglich der durchzufihrenden Arbeiten sowie der dadurch vorhandenen
Gefahrenmomente und der daflir erforderlichen SchutzmalRnahmen eingewiesen. Die Teilnahme an
der sicherheitstechnischen Belehrung ist durch jede auf der Baustelle tatige Arbeitskraft mittels
Unterschrift auf einem Belehrungsprotokoll zu bestatigen (insbesondere Gefahrstoffausbau).

Personen, welche den Betriebs- und Arbeitsanweisungen, der Baustellenordnung, den Unfall-
verhutungsvorschriften sowie sonstigen Anordnungen nicht Folge leisten, sind umgehend von der
Baustelle abzuberufen und zu ersetzen.

5. Einzureichende Unterlagen/Nachweise
5.1. Nachweise auf gesondertes Verlangen nach Angebotsabgabe

e Entsorgungskonzeption flir samtliche Materialien mit Benennung der Entsorgungseinrichtungen
(Entwurf)

5.2. Nachweise vor Aufnahme der Arbeiten

Benennung eines Bauleiters (namentlich und hinsichtlich Qualifikation)

Benennung eines Sicherheitsbeauftragten (namentlich und hinsichtlich Qualifikation)
Aufsichtsfihrender Gefahrstoffausbau (namentlich und Nachweise)

Bauzeitenplan

Abbruchkonzept

Abbruchstatik flr die statische Sicherung des Untergeschosses

Entsorgungskonzeption fur sdmtliche Materialien mit Benennung der Entsorgungseinrichtungen
(aktualisiert) zur Abstimmung mit dem zustandigen Landratsamt Biberach
Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchung des Personals (speziell Gefahrstoffausbau)
Anzeige zum Asbest-Ausbau bei den zustandigen Amtern

Baustelleneinrichtungsplan, Notfallplan

Betriebsanweisung, Arbeitsanweisung, Unterweisung Personal

Abbruchanweisung (speziell Ausbau kontaminierte Bausubstanz), Gefahrdungsbeurteilung

Die aufgefuihrten Nachweise sind in einem Ordner Ubersichtlich zusammmenzustellen und der Bau-
Uberwachung des AG vor Aufnahme der Arbeiten bis zum 08.01.2027 unaufgefordert zu ibergeben.

6. Angaben zum Erfiillungsort
6.1. Allgemeiner Umgang mit Gefahrstoffen

An Gefahrstoffen sind asbesthaltige Materialien und kiinstliche Mineralfasern vorhanden. Sie sind
entsprechend den jeweils geltenden technischen Regeln und Verordnungen (TRGS 519-Asbest
Abbruch-, Sanierungs- oder Instandhaltungsarbeiten, TRGS 521-Faserstaube) fachgerecht vor dem
eigentlichen Gebaudeabbruch auszubauen, bereitzustellen und zu entsorgen.

Die Arbeiten zum Ausbau dieser Gefahrstoffe sind der zustandigen Berufsgenossenschaft sowie der
Gewerbeaufsicht des zustandigen Landratsamts Biberach rechtzeitig vor Arbeitsbeginn anzuzeigen;
dem Auftraggeber ist unverziglich eine Mehrfertigung der Anzeige zukommen zu lassen.
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Die Arbeiten mit Gefahrstoffen sind durch einen sachkundigen Aufsichtsfihrenden permanent zu
begleiten. Der Aufsichtsfiihrende ist der Bauliberwachung vor Arbeitsbeginn schriftlich zu benennen.
Die Arbeiten mit Gefahrstoffen sind, unter Angabe der zeitlichen Ablaufe sowie der geplanten
Technologien, der Bauluberwachung schriftlich anzuzeigen.

Vor Aufnahme von Téatigkeiten auf der Baustelle wird das gesamte eingesetzte Personal durch ihre
jeweiligen Vorgesetzten bezlglich der durchzufihrenden Arbeiten sowie der dadurch vorhandenen
Gefahrenmomente und der daflir erforderlichen SchutzmalRnahmen eingewiesen. Die Teilnahme an
der sicherheitstechnischen Belehrung ist durch jede auf der Baustelle tatige Arbeitskraft mittels
Unterschrift auf einem Belehrungsprotokoll zu bestatigen.

Bei der Ausfiihrung des Bauvorhabens fallen besonders gefahrliche Arbeiten nach Anhang Il der
Baustellenverordnung an. Entsprechend TRGS 555 ist vor Arbeitsbeginn eine arbeitsbereichs- und
stoffbezogene Betriebsanweisung zu erstellen, in welcher auf die Gefahren beim Umgang mit diesen
Stoffen hingewiesen wird sowie die zu ergreifenden Schutzmallnahmen festgelegt werden. Zum
Einsatz kommende Beschaftigte sind aktenkundig zu belehren. Die Unterweisung ist geman
TRGS 555 wie folgt vorzunehmen:

Arbeitsbereich, Arbeitsplatz, Tatigkeit

Gefahren fur Mensch und Umwelt

SchutzmalRnahmen, Verhaltensregeln und hygienische MalRnahmen
Verhalten im Gefahrenfall

Erste Hilfe

sachgerechte Entsorgung

Das Personal des Auftragnehmers sowie das Personal beauftragter Subunternehmer missen zur
Durchfihrung der ihm Ubertragenen Arbeiten geeignet sein und Uber ausreichende Erfahrung mit
vergleichbaren Arbeiten verfliigen. Die im Arbeitsbereich tatigen Mitarbeiter missen glltige, fur die
Tatigkeiten erforderliche arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen aufweisen.

6.2. Separierung der anfallenden Stoffe

Die hauptsachlich anfallenden Bauteile und Materialien sind im Abschnitt 7.5 aufgeflihrt. Sie sind
entsprechend dem geforderten Entsorgungskonzept sowie nach den Anforderungen der Entsorger zu
separieren und flr die nachfolgende Entsorgung bereitzustellen.

Der Ausbau der nachfolgend aufgefiihrten Materialien erfolgt vor dem Gebaudeabbruch:

e asbesthaltige Bauteile (Asbestplatten, asbesthaltige Fliesenkleber, Abdichtungsbahnen im
FuBboden, Dichtungen in Rohrflanschen und Rippenheizkérpern, Brandschutzklappen, Brand-
schutztlren)

o kinstliche Mineralfasern (Rohrisolierungen, Dammungen in Wanden, Decken, Fullbéden und auf

dem Dach, Isolierung von Liftungskanalen und-anlagen)

Polystyrolddmmungen in FulRbéden, Wanden, Decken und Dachern

sulfathaltige Bauteile (Wand- und Deckenverkleidungen aus Gipskarton, Putze), Mauerwerk aus

Gasbeton

teerhaltige Baustoffe (Abdichtunsgbahnen, Trennpappen in FuRbdéden, Dachpappen, Fugen)

Leuchtstoffrohren mit den dazugehdrenden Vorschaltgeraten

Turen, Fenster

lose Abfalle

Einbauten aus Holz, Metall und Glas (Decken- und Wandverkleidungen, Médbel, Inventar,

Schaltschréanke mit Elektroschrott, Kiichen, luftungs- und heizungstechnische Anlagen etc.),

o Kaltemittelanlagen
Bodenbelage (Vinyl, Kunststoff, Parkett, Laminat, Linoleum, Fliesen)
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Das Entfernen der aufgeflihrten Materialien ist mit der Baulberwachung des AG abzustimmen und
wird durch diese kontrolliert. Bei ordnungsgemaler Leistungserfillung wird das Gebdude im
Anschluss zum Abbruch freigegeben.

Alle Ubrigen Materialien kdnnen wahrend des Abbruchs getrennt werden. Der Separierungsaufwand
und der Transport aller anfallenden Materialien aus dem Gebdude ist in den entsprechenden
Positionen zu kalkulieren.

Werden wahrend der Entkernungs- und Rickbauarbeiten auffallige bzw. nicht zuordnenbare
Materialien angetroffen, so sind die Arbeiten unverzlglich einzustellen. Die Bauiberwachung ist
hieriber unmittelbar zu unterrichten. Der Ausbau und die Bereitstellung dieser Stoffe erfolgt nach den
Anweisungen durch die Baulberwachung.

7. Riickbau
7.1. Sicherung Druckwasserleitung

An der Nordwestfassade und an der Nordostfassade des rlckzubauenden Internats verlduft in einer
Tiefe von ca. 2,9 m u. GOK eine Druckwasserleitung. Zum Schutz sind zu Beginn der Riickbau-
malnahme entlang dieser Leitung auf einer Breite von 3 m Stahlplatten in einer Tiefe von ca.
0,30 m u. GOK in einem Sandbett zu verlegen und mit einer Kiestragschicht zu Uberdecken. Die
Stahlplatten werden bauseits durch den Bauherrn gestellit.

7.2. Statische Ertiichtigung und Sicherung der Kellerdecke

Die Kellerdecke des Internats darf ohne zusatzliche Sicherungsmaflinahmen aufgrund von Einsturz-
gefahr nicht mit schwerem Gerat befahren werden. Die Kellerdecke muss im Vorfeld statisch ertlichtigt
werden. Hierzu ist ein pruffahiges Konzept (Abbruchstatik) fur die Befahrung mit Gro3geraten und
statische Sicherung des Kellergeschosses auszuarbeiten und vorzulegen. Die Ertiichtigung des
Kellergeschosses hat auf der Grundlage des erarbeiteten, statischen Konzepts und der eingeplanten
Gerate (Bagger/LKW) zu erfolgen.

7.3. Gebauderiickbau

Die Abbrucharbeiten sind aus dem Baufeld heraus so zu flihren, dass das nahere Umfeld nicht mehr
als notwendig beeintrachtigt wird.

Die Abbruchmallnahme umfasst:

den Rickbau des Internats bis UK Bodenplatte /Fundamente EG

den Rickbau der Kellerdecke des Internats

den Riickbau der Pergola und der Betonsitzgruppe

den Teilriickbau des Versorgungskanals zwischen Internat und Werkstatt
den Ausbau befestigter Freiflachen.

Vor Abbruch der mineralischen Bausubstanz ist das Internat vollstandig zu berdaumen, zu entkernen
und schadstoffseitig zu sanieren. Danach erst erfolgt der komplette Riickbau des Internats bis auf das
Niveau Unterkante Bodenplatte EG, inkl. Stahlbetontreppe. Nach dem oberirdischen Gebauderiickbau
erfolgt der Abbruch der Fundamente, der Leitungskanédle unter der Bodenplatte, der Ausbau der
Grundleitungen, Schachte und Abscheideranlagen. Die vertieften Einzelfundamente des Bestands-
gebaudes reichen bis ca. 2,5 m u. GOK und werden aufgrund der Grindung des Neubaus mittels
Betonplomben nur partiell riickgebaut. Vom Kellergeschoss des Internats wird nur die Kellerdecke (bis

23.10.2026 - Seite 13



Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

Leistungsbeschreibung

auf einen umlaufenden Deckenkranz von 1,5 m bzw. 2,5 m) abgebrochen. Die restliche Bausubstanz
des Kellers (Wande, Bodenplatte) bleibt erhalten.

Im Keller des Internats verlaufen eine Heiz- und eine Wasserleitung, die die westlich gelegene
Werkstatt Gber einen Versorgungskanal mit Warme und Trinkwasser versorgen. Der Ausbau der Heiz-
und Wasserleitung sowie der Riickbau des Versorgungskanals kann erst erfolgen, wenn die Werkstatt
an die neue Leitungstrasse angeschlossen ist. Zum Schutz des Versorgungskanals ist dieser bis zum
Rickbau durch die Verlegung von 3 m breiten Stahlplatten zu schiitzen und darf nicht von
Groligeraten (Einsturzgefahr) Uberfahren werden. Der Anschluss der Werkstatt an die neue
Leitungstrasse soll Ende April / Anfang Mai 2027 abgeschlossen sein. Dieser Umstand ist bei der
Abbruchplanung und im zeitlichen Bauablauf zu berucksichtigen. Evtl. Stillstandszeiten und Mehrauf-
wendungen sind bei den Rickbauarbeiten einzukalkulieren.

Der riickzubauende, umbaute Raum des Internats betragt ca. 14.000 m?.

Die Kellerdecke des Internats darf aufgrund von Einsturzgefahr ohne SicherungsmafRnahmen
nicht mit schwerem Gerdt befahren werden. Die Kellerdecke muss im Vorfeld statisch
ertiichtigt werden.

Um die Auftriebssicherheit des Kellergeschosses nach dem oberirdischen Rickbau zu gewahrleisten,
muss ein umlaufender Deckenrand von ca. 1,5m bzw. 2,5m entsprechend den Angaben des
Tragwerksplanungsbiros zur Deckendffnung vom 24.09.2026 (siehe Anlage 7) bestehen bleiben.
Hierzu ist die Kellerdecke durch Betonsage-Trennschnitte in einzelne Plattensegmente zu schneiden
und herauszuheben. Der Deckenrand ist abzuspriefen. Zusatzlich sind in die KellerauRenwande
mittels Kernbohrungen (insgesamt 8 Stlick, @ 200 mm) Flutéffnungen herzustellen.

In den Auflenanlagen sind die Pergola, der Versorgungskanal sowie befestigte Flachen abzubrechen.
Die Pergola, die das Internat mit der westlich gelegenen Werkstatt verbindet, wird auf der gesamten
Lange (ca. 50 m) bis OK Pflasterbelag riickgebaut. Die StahlfiiRe, auf der die Holzkonstruktion lagert,
sind bandig mit dem Pflasterbelag zu trennen.

Bische und Straucher im Baufeld sind zu roden. Die Féllung von insgesamt 7 Bdumen wird im Vorfeld
der AbbruchmaRnahme durch den Bauherrn veranlasst. Hier ist das Wurzelwerk zu entfernen.

Die genauen Abbruchgrenzen werden vor Ort gemeinsam festgelegt.
Die Abbrucharbeiten sind entsprechend der durch den Bieter gewahlten Technologie durchzufiihren.

Im Kapitel 3 der Leistungsbeschreibung sind Angaben zur Baukonstruktion des Gebaudes aufgelistet.
In die Abbruchposition sind alle zur Durchflhrung der Aufgabe notwendigen Kosten, auch die fur das
Freilegen und Abbrechen von Fundamenten, Bodenkanalen einzurechnen.

Beim Abbruch mit GroRRgeraten sind die geforderten Reichhéhen (> 0,5 m Uber Bauteil bei Abtrag)
sowie die Sicherheitsabstande zwischen Gerat und abzubrechendem Bauteil (> 0,5 x Bauteilhdhe bei
Abtrag) unbedingt einzuhalten. Kettenfahrzeuge dirfen das Grundstick ohne ausreichende
Sicherungsmallinahmen (Baggermatratze) nicht verlassen. Zum Abbruch sind gerduscharme
Maschinen und Technologien einzusetzen. Die Staubentwicklung ist durch eine ausreichende Wasser-
bedisung weitestgehend zu vermeiden. Alle Arbeiten sind dementsprechend zu planen und durch-
zufihren.

Die fir den Abbruch notwendigen Geriiste, Schutzmallnahmen, Unterfangungen, Hilfsmittel und
Hilfskonstruktionen etc. sind in den entsprechenden Positionen einzuplanen und werden nicht
zusatzlich vergltet.

Die anfallenden Abbruchmaterialien sind entsprechend den abfallrechtlichen Bestimmungen zu
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separieren. Die Lagerung von Abbruchmaterialien im Baustellenbereich ist mit der Baulberwachung
abzustimmen. Es ist sicherzustellen, dass kontaminierte Materialien wahrend des Ausbaus sowie beim
Transport und der Lagerung nicht mit anderen Materialien vermischt werden.

Auflagen aus der Abbruchgenehmigung sind zu bertcksichtigen bzw. umzusetzen.

7.4. Medientrennung

Die Trennung der Ver- und Entsorgungsleitungen (Wasser, Abwasser, Strom, Gas, Telefon,
Datenkabel) ist durch die Abbruchfirma bei den zustandigen Betreibern zu veranlassen.

7.5. Ausbau und Bereitstellung der Riickbaumaterialien

Nachfolgend sind die Massen der hauptsachlich anfallenden Materialien der Bausubstanz, die
Einbauorte - soweit mdglich - deren Zuordnung sowie Vorgaben zu deren Ausbau und Bereitstellung
aufgefuhrt. Eine abschlieRende Deklaration der mineralischen Baurestmassen erfolgt mittels
Haufwerksbeprobung (s.a. Kapitel 8).

Beton:

Anfallorte: Fundamente, Bodenplatte, Kellerdecke, Flachdach, Betonstitzen und -riegel,
Leitungskanale, Versorgungskanal, Stahlbetontreppe, Platten-/Pflasterbelage,
Randeinfassungen, Betonsitzgruppe etc.

Menge: ca. 3.900 t

Ausbau: Separieren wahrend des Rickbaus

Bereitstellung:  als Haufwerke (max. 500 m? je Haufwerk) fiir nachfolgende Deklarationsunter-
suchungen

Bauschutt:

Anfallorte: Innen- und Aullenwande aus Ziegelmauerwerk, Estriche, Plaster aus Klinker/Ziegel,
Randeinfassungen, Begrenzungsmauern

Menge: ca. 800t

Ausbau: vor dem Rickbau bzw. Separieren wahrend des Rickbaus

Bereitstellung:  als Haufwerke (max. 500 m? je Haufwerk) flir nachfolgende Deklarationsunter-
suchungen

Schwarzdecke/Asphalt (PAK < 25 mg/kqg)

Anfallorte: Flachenbefestigungen in Auf’enanlagen

Menge: ca. 30t

Ausbau: wahrend des Ruckbaus

Bereitstellung:  als Haufwerke (max. 500 m?® je Haufwerk) fur nachfolgende Deklarationsunter-
suchungen

Altglas/Glasbruch:

Anfallorte: Fenster- und Turverglasungen, Oberlichtverglasungen

Menge: ca.10t

Ausbau: vor dem Rickbau bzw. Separieren wahrend des Rickbaus

Bereitstellung:  in Containern

Altholz, Zuordnung: A IV:

Anfallorte: Dachkonstruktion, AuRenwande, Fenster, Tlren, Garagentor, Pergola
Menge: ca. 150 t
Ausbau: vor dem Rickbau bzw. Separieren wahrend des Rickbaus

Bereitstellung:  in Containern, gefahrlicher Abfall nach AVV

23.10.2026 - Seite 15



Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

Leistungsbeschreibung

Altholz, Zuordnung: A llI/II:

Anfallorte: Mébel, Wand- und Deckenverkleidungen, Parkett-/HolzfuRbdden
Menge: ca. 45t
Ausbau: vor dem Rickbau

Bereitstellung:  in Containern

Asbestabfille:

Anfallorte: Wellasbestplatten an KelleraulRenwand, Fliesenkleber im OG und DG, Frasgut
Menge: ca.2,5t
Ausbau: vor dem Ruckbau

Bereitstellung:  in Big-Bags, gefahrlicher Abfall nach AVV

Asbesthaltigen Schrott:

Anfallorte: Dichtungen in Rohrflanschen und Rippenheizkdrpern, Brandschutztiren, Brand-
schutzklappen

Menge: ca.2t

Ausbau: vor dem Ruckbau

Bereitstellung:  in Big-Bags, gefahrlicher Abfall nach AVV

Dammungen aus neuer Mineralwolle (nach 2000):

Anfallorte: AuBenfassade Holzhauser
Menge: ca. 25t
Ausbau: vor dem Riickbau

Bereitstellung:  in Big-Bags

Kinstliche Mineralfasern (alte Mineralwolle, vor 2000):

Anfallorte: in Wanden, FuBbdden, Decken, Satteldacher, Rohrisolierungen, Isolierung von
Warmwasserspeichern und Luftungskanalen, Mineralfaserplatten

Menge: ca40t

Ausbau: vor dem Ruckbau

Bereitstellung:  in Big-Bags, gefahrlicher Abfall nach AVV

Asbesthaltige Dichtungsbahnen (PAK < 50 mg/kg):

Anfallorte: Fullboden Holzhduser (OG + DG)
Menge: ca. 4t
Ausbau: vor dem Rickbau

Bereitstellung:  in Big-Bags bzw. nach Anforderung des Entsorgers, gefahrlicher Abfall nach AVV

Dachpappen/Dampfsperren/Dichtungsbahnen (PAK < 200 mg/kg, BaP < 50 mg/kq):

Anfallorte: Flachdach/Dachterrasse, FuRboden, Wande
Menge: ca.70t
Ausbau: vor dem Rickbau

Bereitstellung:  in Containern

Gipshaltige Abfalle:

Anfallorte: Gipskartonplatten an Wanden und Decken, Dachschragen, Gipstrockenestrichplatten
mit Schittung, Mauerwerk aus Gasbeton

Menge: ca. 160 t

Ausbau: vor bzw. wahend des Riickbaus

Bereitstellung:  in Containern

Reinigungsflissigkeiten, Restinhalte:
Anfallorte: Fettabscheider, Kiihlaggregate
Menge: ca. 600 Liter
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Ausbau:
Bereitstellung:

vor dem Ruckbau
in Tanks/Fasser

Elektro- und Elektronikschrott:

Anfallorte:
Menge:
Ausbau:
Bereitstellung:

Dachkies:
Anfallorte:
Menge:
Ausbau:
Bereitstellung:

Wurzelstocke:

Anfallorte:
Menge:
Ausbau:
Bereitstellung:

Grinschnitt:
Anfallorte:
Menge:
Ausbau:
Bereitstellung:

Oberboden:
Anfallorte:
Menge:
Ausbau:
Bereitstellung:

Baumischabfalle:

Anfallorte:

Menge:
Ausbau:
Bereitstellung:

Gesamtes Gebaude

ca. 3t

Separieren vor dem Riickbau
in Containern

Flachdach/Dachterrasse

ca. 150 t

Separieren vor dem Riickbau

als Haufwerk (max. 500 m?® je Haufwerk) fiir nachfolgende
Deklarationsuntersuchungen

Baumwurzeln

ca.05t

vor bzw. nach dem Riickbau
in Containern

Straucher, Bewuchs, Pflanzflachen
ca. 1t

vor bzw. nach dem Riickbau

in Containern

Grun-/Pflanzflachen

ca. 350t

Separieren vor dem Rickbau

als Haufwerk (max. 500 m? je Haufwerk) fir nachfolgende
Deklarationsuntersuchungen

Gesamtes Gebaude: Isolierungen, Bodenbeldge, Einbauten (PVC-Abfalle, BMA,
Polystyrol etc.)

ca. 40t

vor dem Riickbau bzw. Separieren wahrend des Riickbaus

in Containern

Leuchtstofflampen/Starter:

Anfallorte:
Menge:
Ausbau:
Bereitstellung:

Gesamtes Gebaude, Pergola

ca. 260 Stuck

vor dem Riickbau bzw. Separieren wahrend des Riickbaus
in bruchsicheren Behéltern, gefahrlicher Abfall nach AVV

7.6. Immissionsschutz

Luftreinhaltung

Die befestigten Flachen sind entsprechend des Verschmutzungsgrades zu saubern; dabei sind Staub-
aufwirbelungen zu vermeiden. Die Nahe zur benachbarten Bebauung ist zu beachten. Vom AN ist
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sicherzustellen, dass Verschmutzungen der 6ffentlichen Stralen und Wege durch Fahrzeuge nach
dem Verlassen des Baustellenbereichs vermieden oder beseitigt werden.

Beim Abbruch sowie beim Be- und Entladen von staubenden Materialien (nicht erdfeucht) sind Staub-
emissionen durch eine Wasserbedisung zu vermeiden. Die Abwurfhdhe ist zu minimieren. Der
Abtransport staubender Materialien darf nur in abgedeckten Transportfahrzeugen erfolgen.

Der Arbeitsbereich sowie die Haufwerke bereitgestellter Abbruchmaterialien sind zu befeuchten, sofern
diese, z. B. bei anhaltender Trockenheit, zu Staubemissionen fiihren.

Larmschutz

Das Abbruchverfahren und der Maschineneinsatz sind so zu koordinieren, dass der auf die Nachbar-
schaft einwirkende Beurteilungspegel, gemessen 0,5 m vor dem vom Larm am starksten betroffenen
Fenster eines genutzten Gebaudes (Mischgebiet), 60 dB (A) nicht Giberschreitet.

Im Zuge der Abbrucharbeiten sind larmarme Verfahren anzuwenden, wie:

e Einsatz von Abbruchscheren und -zangen, Abbruchbeil3er, Pulverisierer etc.

e Trennen der Bauteile vom Baukérper und Abheben mittels Kranen/Bagger.

Erschiitterungsschutz

Fur Einwirkungen von Erschitterungen auf bauliche Anlagen sind die Anhaltswerte A0 bzw. Ar der DIN
4150 Blatt 3 einzuhalten.

8. Entsorgung
8.1. Bereitstellung zur Deklaration

Der wahrend des Abbruchs anfallende mineralische Bauschutt (Beton und Ziegel) sowie die zu
deklarierenden Materialien sind nach den Anweisungen der Bauulberwachung auszubauen und zur
Deklarationsuntersuchung innerhalb des Riickbaugelandes in sortenreinen, max. 500 m® grof3en
Haufwerken zwischenzulagern. Zwischen Probennahme und Vorlage der Untersuchungsergebnisse
sind mind. zehn Werktage einzuplanen. Bei weiterfiihrenden Untersuchungen (z.B. Untersuchung
nach DepV) erhdht sich der Untersuchungszeitraum entsprechend.

8.2. Deklaration der Riickbaumaterialien

Die Beprobung, laborchemische Analytik und Deklaration der bereitgestellten Materialien erfolgt
ausschlieBlich durch ein vom AG beauftragtes Ingenieurbiro. Dessen Unterlagen sind fir die
Abbrechnung und Entsorgung alleinverbindlich. Durch den AN veranlasste Deklarationen werden nicht
akzeptiert.

Werden wahrend der Ruckbauarbeiten auffallige bzw. nicht zuordnenbare Materialien angetroffen, so
sind die Arbeiten unverziglich einzustellen. Die Bautiberwachung des AG ist hierliber unmittelbar zu
unterrichten. Der Ausbau und die Bereitstellung dieser Stoffe erfolgt nach den Anweisungen durch die
Bauuberwachung.

8.3. Allgemeine Hinweise zur Entsorgung
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Samtliche bei der BaumafRnahme anfallenden Materialien sind durch den Auftragnehmer fachgerecht
zu entsorgen. Sie sind entsprechend den abfallrechtlichen Bestimmungen sowie den Vorgaben des
zustandigen Landratsamts (Abfallwirtschaftsamt, untere Abfallrechtsbehdrde) und der Entsorger zu
separieren und abzufahren. Der Nachweis der ordnungsgemafen Entsorgung ist mit den dafir
notwendigen Unterlagen (Entsorgungsnachweise, Transportgenehmigung, Ubernahme-, Begleit- und
Wiegescheine, etc.) gem. der Verordnung Uber Verwertungs- und Beseitigungsnachweise
(Nachweisverordnung vom 20.10.2006, zuletzt geéndert 28.04.202219.06.2007, BGBI. | S. 700)
unmittelbar zu erbringen. Die Kosten flir die Genehmigungen (Geblihren) tragt der Auftragnehmer.

Fur die Entsorgung/Abfuhr der Haufwerke ist nachfolgender Prozess einzuhalten:

Haufwerksdeklaration wird an alle Beteiligte versendet

AN prift die Abfuhrbedingungen/-mdglichkeiten

AN informiert AG Uber den Verwertungs-/Entsorgungsweg

AG als Abfalleigentimer entscheidet Uber den Verwertungs-/Entsorgungsweg und erteilt die
Freigabe zur Abfuhr an den AN

Der AN muss auf die eANV eingestellt sein. Der AG hat keine Mdglichkeit, elektronisch Entsorgungs-
nachweise oder Begleitscheine zu signieren. Dies muss vom AN Ubernommen werden.

Grundsatzlich sind alle angelieferten und abgefahrenen Massen mit Wiegescheinen zu belegen. Jede
Abfuhr ist arbeitstaglich in Abfuhrlisten mit Angaben des Fahrzeugkennzeichens, der Fahrzeugart, der
Materialart und der Entsorgungsstelle bzw. Nachweis-/Begleitscheinnummer zu dokumentieren. Die
Abfuhrlisten sind der Bauiiberwachung des AG wochentlich elektronisch zu Gbermitteln.

Vor Aufnahme der Arbeiten ist ein Entsorgungskonzept, in welchem die geplanten Entsorgungs- bzw.
Verwertungswege fir alle anfallenden Rickbaufraktionen dargestellt sind, zur Prufung einzureichen.
Werden einzelne Entsorgungs- bzw. Verwertungswege durch das jeweils zustandige Amt nicht
bestatigt, tragt der Auftragnehmer die eventuell daraus entstehenden Mehrkosten.

01 Titel Baustelleneinrichung

1 Baustelle einrichten

Baustelle betriebsfertig einrichten, insbesondere sind folgende
Leistungen einzurechnen:

Freimachen des Gelandes
Herrichten der erforderl. Lager- und Arbeitsplatze
notwendige Gerate, Werkzeuge und Hilfsmittel sowie
Baubdros
Sanitareinrichtungen
Beschildern der Baustelle und Zutritt fir Unbefugte
unterbinden

e Arbeitsschutzplanung, Zusammenstellung der Baustellen-
unterlagen, Ubergabe der Nachweise vor Aufnahme der
Arbeiten an den AG

MaRgebend sind die Forderungen des Auftraggebers, des
Amtes fiir 6ffentliche Ordnung, der Bauberufsgenossenschaften
und sonst mitwirkender Behérden, Amtsstellen und Kérper-
schaften.

1 psch . GP e,
Ubertrag: ......cccccvvvvvvivvninnennnnns
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
01 Titel Baustelleneinrichung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

2 Baustelleneinrichtung vorhalten

Baustelleneinrichtung aus Pos. 01.1 vorhalten, ggf. Gber die
vereinbarte Vorhaltezeit hinaus. Wahrend der Durchfiihrung
samtlicher Arbeiten muss eine aufsichtsfiihrende, deutsch
sprechende Person (Polier) permanent auf der Baustelle
anwesend sein.

Aufer den vollen Wochen werden Teilzeiten, bei Ver-
langerungen, die der AG zu vertreten hat und die durch den AN
rechtzeitig schriftlich angezeigt wurden, nach Tagen zu 1/7 des
Einheitspreises abgerechnet.

3 Baustelle raumen

Baustelle aus Pos. 01.1 rdumen. Berdumen der gesamten Bau-
stelleneinrichtung, inkl. Schutzausristungen, Gerate, Werk-
zeuge, etc.. Reinigung der Baustelleneinrichtungsflache sowie
Herstellen des urspriinglichen Zustandes von Bereichen,
welche nicht rickgebaut wurden.

Inkl. aller erforderlichen Gerate, Materialien und Nebenarbeiten

1 psch GP e

4 Bauseits gestellten Bauzaun umstellen

Vom AG gestellten Bauzaun aus verzinkten und miteinander
verschraubten Gitterelementen auf Betonsockel und mit
Sichtschutz nach Anweisung der Bauiberwachung umstellen.

Bauzaunelement (L x H): 3,50 m x 2,00 m

50 m EP o GP s

5 Bauwasseranschluss

Bauwasseranschluss herstellen, Gber die gesamte Zeit der
Abbruchmalnahme vorhalten und nach Leistungserfullung
abbauen.

Einzukalkulieren sind:

e Bauwasseranschluss an einen Hydranten (Standrohr)

¢ Installation einer geeichten Wasseruhr zur Ermittlung des
Wasserverbrauches

e Lieferung und Abtransport einer ausreichenden Menge an
Schlauchen (Lange bis zu 100 m) zur Versorgung der
Baustelle

e Auslegen der Schlauche, Herstellen aller Anschlisse an die
Baustelleneinrichtung

e Wartung und Instandhaltung, Austausch defekter Gerate

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
01 Titel Baustelleneinrichung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
bzw. Teile, Umsetzen bzw. Umlegen der Schlduche etc.,
Verbrauchskosten

Der Anschlusspunkte miissen mit den ortlichen Versorgern
abgestimmt werden.

1 psch GP e

6 Instandhaltung von Verkehrsflachen

Verkehrssichere Instandhaltung der Verkehrsflachen, arbeits-
tagliche Reinigung der Zufahrten und Gehwege Uber die
gesamte Bauzeit. Vorhalten und Einsatz einer Feuchtkehr-
maschine.

1 psch GP

7 Abbruchkonzept erstellen
Erstellen einer Abbruchkonzeption mit folgendem Inhailt:

Beschreibung der Malnahme

Vorgehensweise / Bauablauf selektiver Ruckbau (Vorbe-
reitende Arbeiten, Beraumung, Schadstoffsanierung,
Entkernung, statische Ertlichtigung der Kellerdecke,
Mechanischer Riickbau, Separierung / Bereitstellung der
Ausbau- / Abbruchmaterialien)

Geréateeinsatz

Arbeitsschutzmallnahmen

Immissionsschutz (Staub- und LarmschutzmaRnahmen)
Verantwortlichkeiten

1 psch GP

8 Aufwendungen zur Planbeschaffung

Beschaffung der fir die Feststellung der Leitungsverlaufe
(Wasser, Abwasser, Elektro etc.) notwendigen Plane bei den
Betreibern.

1 psch GP i

9 Suchschachtungen

Suchschachtungen zur Feststellung der Leitungsverlaufe sowie
als Baugrube zur Leitungstrennung (Gas, Wasser, Abwasser,
Strom, Telekom etc.) nach Angaben der Baulberwachung
durchfiihren. Das Aufmal} erfolgt an der Baugrube.

35 m? EP o GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
01 Titel Baustelleneinrichung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

10 Zulage Handschachtung
Zulage zu Pos. 01.9 fir Handschachtung

1" Medientrennung

Versorgungsleitungen (Wasser, Strom, Fernwarme etc.) durch
die zustandigen Versorgungsunternehmen fachgerecht trennen
und auller Betrieb nehmen. Beantragung der Trennung und
Koordination/Abstimmung der Arbeiten mit den zusténdigen
Betreibern zur Leitungstrennung. Anfallende Geblihren sind ein-
zukalkulieren. Evtl. durchzufihrende Schachtarbeiten werden
Uber die Pos. 01.9 abgerechnet.

1 psch GP oo

Summe Titel 01
Baustelleneinrichung, Netto: ...

02 Titel Vorbereitende Arbeiten

01 Bereich Abbruchstatik und statische Sicherung des Kellergeschosses

1 Erstellen eines statischen Gutachtens (Abbruchstatik)

Vorlage einer priffahigen Abbruchstatik fur die statische
Sicherung des Kellergeschosses fir die Befahrbarkeit durch
GrolRgerate gemal Einsatzplanung des AN.

Das Kellergeschoss des Internats ist ohne Sicherungsmal3-
nahmen fir eine Befahrung mit schweren Geraten nicht
geeignet.

Fir eine Befahrung mit Abbruchgeraten muss die Kellerdecke
abgestutzt werden. Der Bieter hat auf Grundlage des geplanten
Gerateeinsatzes (Abbruchbagger, LKW etc.) eine Geréatliste und
eine Abbruchstatik flir die Ertlichtigung des Kellergeschosses
auszuarbeiten und vorzulegen.

Kellerdecke Internat:
Stahlbetondecke, Starke d = 18 cm,
Lichte Raumhohe: ca. 2,5 m

Die angegebenen Mal3e wurden aus den Planen entnommen

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
02 Titel Vorbereitende Arbeiten
01 Bereich Abbruchstatik und statische Sicherung des Kellergeschosses

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
und sind vor Ort durch den AN zu prifen.

Setzt der AN wahrend der Bauausfuhrung andere Gerate ein,
die eine Abanderung der Deckenertlichtigung erforderlich
macht, gehen die Kosten hierfir ausschlief3lich zu Lasten des
AN.

1 psch GP

2 Statische Ertiichtigung Kellergeschoss

Statische Ertlichtigung des Kellergeschosses zum Befahren mit
GrolRgeraten entsprechend Gerateeinsatz des AN, Umsetzen
der Sicherungmaflinahmen gemaf Abbruchstatik aus

Pos. 02.01.1

Grundflache Kellergeschoss ca. 200 m?,

1 psch GP

3 Vorhalten und Warten der statischen Sicherung

Vorhalten und Warten der statischen Sicherung aus Pos.
02.01.2. Wahrend der Wartungsarbeiten sind Rickbau- und
Transportarbeiten einzustellen. Daraus resultierende
Stillstandszeiten bei den Rickbauarbeiten sind in diese Position

einzukalkulieren.
12 Wo EP o GP e,

4 Riickbau/Demontage der statischen Sicherung

Rickbau /Demontage der statischen Sicherung aus Pos.
02.01.2 nach Rickbau der Kellerdecke auf Anweisung der Bau-
Uberwachung.

1 psch GP

Summe Bereich 01
Abbruchstatik und statische Sicherung des Kellergeschosses, Netto: ...

02 Bereich Sicherung der Druckwasserleitung

1 Oberboden abtragen und seitlich lagern

Oberboden plan abtragen, laden und innerhalb des Baufelds auf
Haufwerk setzen.

Aushubtiefe: ca. 0,3 m

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
02 Titel Vorbereitende Arbeiten
02 Bereich Sicherung der Druckwasserleitung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
2 Verlegung bauseits gestellter Uberfahrplatten
Verlegung von Uberfahrpl__atten aus Stahl zum Schutz der
Druckwasserleitung. Die Uberfahrplatten werden vom Auftrag-
geber geliefert.
Die Platten sind auf einer Breite von ca. 3 m (jeweils beidseitig
1,5 m von der Rohrachse) dicht an dicht, hdhengleich und
versatzfrei auf einem ca. 5 cm machtigen Sandbett zu verlegen,
inkl. Lieferung und Einbau des Sandbetts.
Angaben zu den Uberfahrplatten:
Material: Gutestahl (S235JR/S355J2)
Grole je Platte:ca. 3mx 1,5 m
Materialstarke: 15 mm
4 Bohrungen (& 50 mm) an den Ecken
180 m? EP GP oo,
3 Liefern von Kies-/Schottermaterial
Liefern von unbelastetem Kies-/Schottermaterial (BM-0 gem.
Anl. 1, Tab. 3 der Ersatzbaustoffverordnung (EBV)) zum Uber-
decken der lastverteilenden Stahlplatten. Die Schadstofffreiheit
des Materials ist nachzuweisen.
Kérnung: 0 - 45 mm
40 t EP GP oo,
4 Kies-/Schottermaterial einbauen
Kies-/Schottermatterial der Position 02.02.3 zur Uberdeckung
der Uberfahrplatten profilgerecht einbauen und verdichten.
Einbaustarke: ca. 0,3 m
20 m? EP GP oo,

Summe Bereich 02

03 Bereich Gefahrstoffsanierung

1 4-Kammer-Schleuse einrichten

Personenschleuse, bestehend aus vier Kammern, mit folgenden
Anforderungen:

e Decken und Wande aus festem, glattem und abwaschbarem
Material

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
02 Titel Vorbereitende Arbeiten
03 Bereich Gefahrstoffsanierung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Bdden aus rutschhemmendem, abwaschbarem Material
diagonale Durchliiftung aller Kammern, in Richtung
Schwarzbereich mit mind. 10-fachem Luftwechsel pro
Stunde in Kammer 3 (angrenzend an Schwarzbereich)
e Ausflihrung der Zu- und Abluftéffnungen als Rickschlag-
klappen
selbstschliefende Kammertlren
Wasser- und Abwasseranschluss

Liefern, aufbauen, vorhalten, umsetzen und nach Sanierung
wieder abbauen.

Sanierungsbereiche Bader/Duchen/WCs im OG und DG:
Haus Fichte/Buche: 12 Duschraume und 4 WCs,

Haus Kiefer/Eiche: 12 Duschraume und 4 WCs,

Haus Larche: 8 Duschraume, 2 Bader, 2 WCs

1 psch GP

2 Einrichtung Unterdruckhaltung

Mobile Abluftanlage mit Partikelfilter zur Herstellung eines
Unterdrucks (mind. 20 Pa), mind. 8facher Luftwechsel, inkl.
einer Filtereinrichtung und Luftleitungen (ca. 50 Ifm).

Liefern, aufbauen, vorhalten, betreiben, umsetzen und nach
Abschluss der Sanierung wieder abbauen.

Sanierungsbereiche Bader/Duchen/WCs im OG und DG:
Haus Fichte/Buche: 12 Duschraume und 4 WCs,

Haus Kiefer/Eiche: 12 Duschraume und 4 WCs,

Haus Larche: 8 Duschraume, 2 Bader, 2 WCs

1 psch GP

3 Abschottung/Einhausung der Sanierungsbereiche

Staubdichte Abschottung / Einhausung der Sanierungsbereiche
zur Unterbindung der Schadstoffverfrachtung. Abkleben von
Fenster, Tiren, und sonstigen Offnungen (z.B. reilkfeste Folien,
ReilRverschlusstiren) inkl. Unterkonstruktion und samtlicher
Hilfsgerate und -stoffe. Abdichtung der Anschlussfugen mit
Klebeband, PU-Schaum (fur Fenster und Tlren). Vorhalten
Uber den Zeitraum der Sanierung. MaRnahmen nach Wahl des
Auftragnehmers.

Oberflachen angrenzender Bauteile (Wande / Decken) sind vor
Verunreinigungen/Schadstoffen fachgerecht zu schiitzen und
Verschmutzungen dieser Bauteile sind zu unterbinden.

Mit Folie abzudeckende Flache:
Haus Fichte/Buche: ca. 120 m?
Haus Kiefer/Eiche: ca. 120 m?

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
02 Titel Vorbereitende Arbeiten
03 Bereich Gefahrstoffsanierung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Haus Larche: ca. 50 m?

Nach erfolgter Sanierung ist die Einhausung erst nach Freigabe
durch die Bautiberwachung wieder abzubauen.

1 psch GP

4 FuBbodenfliesen ausbauen

FulRbodenfliesen (neue und alte Fliese) zum Entfernen des
asbesthaltigen Fliesenklebers unter den alten Fliesen fach-
gerecht gemal TRGS 519 ausbauen.

Sanierungsbereiche:
Haus Fichte/Buche: Duchen/WCs im OG und DG:
Haus Kiefer/Eiche: Duchen/WCs im OG und DG:

200 m? EP o GP s

5 Asbesthaltigen Fliesenkleber im FuBRboden ausbauen

Entfernen des asbesthaltigen Fliesenklebers unter der alten
FulRbodenfliese fachgerecht gemafl TRGS 519 durch dafiir
befahigtes Personal nach Ausbau der Uberdeckenden Elemente
(alte und neue Fliesen), inkl. aller Arbeitsmittel zum Ausbau
(Frasen etc.). BT-Verfahren nach DGUV-Information 201-012
(bisher: BGI 664) werden empfohlen.

Anfallende Materialien in Big-Bags verpacken und zur Ent-
sorgung bereitstellen.

Die Kosten fur ArbeitsschutzmalRnahmen, Hilfsgerate und
-stoffe sowie fur persoénliche Schutzausristungen sind in die
Position einzurechnen. Erschwernisse fur Arbeiten unter
Atemschutz sind einzukalkulieren. Die Tragezeitbegrenzungen
nach DGUV Regel 112-190 sind zu beachten.

200 m? EP o GP

6 Asbesthaltige Abdichtungsbahn im FuBboden ausbauen

Ausbau der asbesthaltigen Abdichtungsbahn im FuRRboden
(PAK: < 50 mg/kg) fachgerecht gem. TRGS 519 durch daftr
befahigtes Personal nach Entfernen der Uberdeckenden
Elemente (wie Fliesen, Estrich, Trittschallddmmung etc.).
Gleichzeitiges Absaugen von Stauben am Ausbauort mittels
Industriestaubsauger der Staubklasse H. Anfallende Materialien
separieren, am Ausbauort in Big-Bags verpacken und zur
Entsorgung bereitstellen. Die Reinigung der Flachen nach
Abschluss der Sanierungsarbeiten ist in die Position einzu-
kalkulieren.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

02 Titel Vorbereitende Arbeiten

03 Bereich Gefahrstoffsanierung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Die Kosten fur Arbeitsschutzmallnahmen, Hilfsgerate und
-stoffe sowie fir persénliche Schutzausristungen sind in die
Position einzurechnen. Erschwernisse fur Arbeiten unter
Atemschutz sind einzukalkulieren. Die Tragezeitbegrenzungen
nach DGUV Regel 112-190 sind zu beachten.

7 Oberflache des BetonfuBbodens frasen

Oberflache des BetonfuBbodens nach Ausbau der asbest-
haltigen Abdichtungsbahn aus Position 02.03.6 gemall TRGS
519 auf Anweisung durch die Bauliberwachung frasen.
BT-Verfahren nach DGUV-Information 201-012 (bisher: BGI
664) werden empfohlen. Frasgut in Bigbags auffangen und zur
Entsorgung bereitstellen.

Die Kosten fur Arbeitsschutzmalnahmen, Hilfsgerate und
-stoffe sowie fur persénliche Schutzausristungen sind in die
Position einzurechnen. Erschwernisse flrArbeiten unter
Atemschutz sind einzukalkulieren. DieTragezeitbegrenzungen
nach DGUV Regel 112-190 sind zubeachten.

Frastiefe: 3 mm

8 Asbesthaltigen Schrott ausbauen

Zerstorungsfreier Ausbau von asbesthaltigen Baustoffen
(Dichtungen in Rohrflanschen und in Rippenheizkorpern,
Brandschutzklappen etc.) gem. TRGS 519 (z. B. durch seitliche
Trennschnitte an den Rohrflanschen, Heizkorperrippen,
Luftungskanalena aus Blech) sowie Ausbau von
Brandschutzschutztiren.

Inkl. Ausbau, Separierung, Bereitstellung in Bigbags zur
Entsorgung, ArbeitssicherheitsmalRnahmen und alle Vorsorge-
untersuchungen, aller notwendigen Arbeitsmittel zum Ausbau.
Rippenheizkérpern: ca. 50 Stlick

Flanschdichtungen: ca. 160 Stlck

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
02 Titel Vorbereitende Arbeiten
03 Bereich Gefahrstoffsanierung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Brandschutzklappen: ca. 4 Stlick

Brandschutztiiren: ca. 3 Stiick

1 psch GP

9 Asbestzementplatten an KellerauRenwand ausbauen

Wellasbestzementplatten, verbaut an der Kellerauenwand,
zerstoérungsfrei ausbauen und direkt am Ausbauort in Big-Bags
verpacken. Das Freilegen der KelleraulRenwand und die
Wiederverfillung des Aushubmaterials nach Ausbau der
Asbestplatten ist in die Position einzukalkulieren.

Einbaulange: ca. 20 m
Einbautiefe: bis 2,0 m u. GOK
Bdschungswinkel: < 45°

Inkl. Ausbau, Bereitstellung in Big-Bags zur Entsorgung,
Arbeitssicherheitsmallinahmen, aller notwendigen Arbeits- und
Hilfsmittel zum Ausbau der Platten

10 "Alte" Mineralwolleddmmungen ausbauen

"Alte" Dadmmungen aus kunstlichen Mineralfasern (KMF,
WHO-Fasern) verbaut in AuBenwanden, Leichtbauwanden,
Decken, Dachboden und Dach, nach Demontage der verklei-
denden Elemente (Fliesen, Bodenbelage, Estriche, Gipskarton-
platten, Holzverkleidungen, Ziegelmauerwerk etc.) gem. TRGS
521 ausbauen durch dafiir befahigtes Personal. Die Reinigung
der Flachen nach Abschluss der Sanierungsarbeiten ist in die
Position einzukalkulieren.

Inkl. Ausbau, Separierung, Bereitstellung in Bigbags zur
Entsorgung. Die Kosten fur Arbeitsschutzmalnahmen, Hilfs-
gerate und -stoffe (z.B. Hebebilihne, Rollgerist) sowie flr
personliche Schutzausristungen sind in die Position einzu-
rechnen.

Dicke: bis 16 cm
Arbeitshohe: bis 3,5 m
Flache: ca. 4.200 m2

1 psch GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
02 Titel Vorbereitende Arbeiten
03 Bereich Gefahrstoffsanierung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

11 Mineralfaserdeckenplatten ausbauen

Mineralfaserdeckenplatten (KMF, WHO-Fasern) verbaut an
Decken gem. TRGS 521 ausbauen durch dafur befahigtes
Personal. Die Reinigung der Flachen nach Abschluss der
Sanierungsarbeiten ist in die Position einzukalkulieren.

Inkl. Ausbau, Separierung, Bereitstellung in Big-Bags zur
Entsorgung. Die Kosten fir ArbeitsschutzmaRnahmen, Hilfs-
gerate und -stoffe (z.B. Hebebihne, Rollgerist) sowie fur
personliche Schutzausriistungen sind in die Position einzu-
rechnen.

Arbeitshohe: bis 3,5 m

12 KMF-isolierte Rohrleitungen demontieren

Isolierung von Rohrleitungen aus kinstlichen Mineralfasern
gem. TRGS 521 nach Demontage der Rohrummantelungen
durch dafur befahigtes Personal ausbauen und direkt am
Ausbauort in Big-Bags verpacken und fiir nachfolgende
Entsorgung bereitstellen. Die Reinigung der Flachen nach
Abschluss der Sanierungsarbeiten ist in die Position einzu-
kalkulieren.

Die Kosten der zur Durchflihrung dieser Leistung erforderlichen
Arbeitsschutzmaflinahmen (TRGS 521), personliche Schutz-
ausristungen sowie Arbeits- und Hilfsmittel zum Ausbau der
Platten (z.B. Hebebilihne, Rollgerist) sind in die Position einzu-
rechnen.

Arbeitshdhe: bis 3,5 m
Durchmesser inkl. KMF-Isolierung: 100 mm bis 300 mm
Lange: ca. 2.200 Ifdm

1 psch GP i

13 Freigabemessung nach Asbestsanierung
Raumluftmessung gem. TRGS 519 bzw. VDI 3492 nach
Asbestsanierungsarbeiten durch einen Asbestsachverstandigen
fur jeden Sanierungsbereich/Raum ausfuhren, inkl. An- und
Abfahrt, Gestellung, Auf- und Abbau, Vorhalten und Betrieb des
Probenahmesystems, Anreicherung der Raumluft auf Adsorber

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
02 Titel Vorbereitende Arbeiten
03 Bereich Gefahrstoffsanierung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
mittel.
Die Kosten fur Wiederholungsmessungen und nachtraglicher
Reinigungsarbeiten aufgrund nicht erfolgter Freigabe gehen zu
Lasten des Arbeitsnehmers.
1 psch GP

Summe Bereich 03
Gefahrstoffsanierung, Netto: ...

04 Bereich Flachdach

1 Plattenbelag ausbauen

Gehwegplatten aus Betonformstein, verlegt auf dem Flachdach,
ausbauen, vom Dach transportieren und bereitstellen.

Inkl. aller Aufwendungen flr ArbeitssicherheitsmaRnahmen
(Absturzsicherungen, Haltegurte), persénliche Schutzaus-
rustungen und notwendigen Arbeitsmittel zum Ausbau.

Plattengrofe (L x B): ca. 40 cm x 40 cm
Plattendicke ca. 5 cm
Arbeitshohe: ca. 4 m (.. GOK

2 Dachbegriinung ausbauen

Dachbegriinung auf Flachdach ausbauen, Boden vom Dach
transportieren und auf Haufwerk bereitstellen.

Inkl. aller Aufwendungen fiir ArbeitssicherheitsmalRnahmen
(Absturzsicherungen, Haltegurte), persénliche Schutzaus-
rustungen und notwendigen Arbeitsmittel zum Ausbau.

Schichtdicke :i. M. 8 cm
Arbeitshohe: ca. 4 m 4. GOK

3 Dachkies ausbauen

Kies auf Flachdach ausbauen, vom Dach transportieren und auf
Haufwerk bereitstellen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Inkl. aller Aufwendungen fur ArbeitssicherheitsmalRnahmen
(Absturzsicherungen, Haltegurte), personliche Schutzaus-
rustungen und notwendigen Arbeitsmittel zum Ausbau.
Schichtdicke : i. M. 8 cm
Arbeitshoéhe: ca. 4 m u. GOK
600 m? EP GP
4 Dachpappe, 2-lagig ausbauen
Dachbahn, 2-lagig ausbauen (PAK: < 100 mg/kg, BaP:
< 50 mg/kg), vom Dach transportieren und in Container zu
Entsorgung bereitstellen.
Inkl. aller Aufwendungen fiir ArbeitssicherheitsmaRnahmen (wie
mobile Bristungselemente, Gerlste, Haltegurte, Absturz-
sicherungen, etc), personliche Schutzausriistungen und not-
wendigen Arbeitsmittel zum Ausbau.
Arbeitshéhe: ca. 4 m 4. GOK
500 m? EP GP
5 Dachpappe, 1-lagig ausbauen
Dachbahn, 1-lagig ausbauen (PAK: < 100 mg/kg, BaP:
< 50 mg/kg), vom Dach transportieren und in Container zu
Entsorgung bereitstellen.
Inkl. aller Aufwendungen fiir ArbeitssicherheitsmaRnahmen (wie
mobile Bristungselemente, Gerlste, Haltegurte, Absturz-
sicherungen, etc), personliche Schutzausriistungen und not-
wendigen Arbeitsmittel zum Ausbau.
Arbeitshéhe: ca. 4 m 4. GOK
450 m? EP o GP
6 Dachddammung ausbauen
Dachdédmmung aus Polyurethan/Polystyrol nach Demontage
der Uberlagernden Belage ausbauen, separieren und zur
Entsorgung in geeigneten Behaltnissen bereitstellen.
Inkl. aller Aufwendungen flr ArbeitssicherheitsmaRnahmen (wie
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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mobile Bristungselemente, Gerlste, Haltegurte, Absturz-
sicherungen, etc), personliche Schutzausriistungen und not-
wendigen Arbeitsmittel zum Ausbau.
Starke: ca. 20 cm
Arbeitshoéhe: ca. 4 m u. GOK
900 m? EP GP
7 Dampfsperre ausbauen
Dampfsperre ausbauen (PAK: < 100 mg/kg, BaP: < 50 mg/kg),
vom Dach transportieren und in Container zu Entsorgung
bereitstellen.
Inkl. aller Aufwendungen fiir ArbeitssicherheitsmaRnahmen (wie
mobile Bristungselemente, Gerlste, Haltegurte, Absturz-
sicherungen, etc), personliche Schutzausriistungen und not-
wendigen Arbeitsmittel zum Ausbau.
Arbeitshéhe: ca. 4 m 4. GOK
900 m? EP GP

Summe Bereich 04

05 Bereich Entkernung

1 Gebaude/Anlagen von Sperrmiill berdumen

Gebaude von sperrmiilldhnlichen Ablagerungen/losen Abfallen
wie: Restmaterialien, hausmullahnliche Abfalle, lose Mdbelteile,
u. a. beraumen. Materialien separieren und zur Entsorgung
bereitstellen.

Der Bieter hat die Moglichkeit, sich im Rahmen eines
Ortstermins einen Uberblick zu verschaffen.

10t EP o GP s

2 Installationen ausbauen

Fest mit dem Gebaude verbundene Installationen wie Schalt-
schranke, Einbauschranke, Sanitareinrichtungen (Duschen,
Waschbecken, WC-Becken etc.), Kabeltrassen aus Metall etc.
ausbauen. Anfallende Materialien separieren und fur die
Entsorgung bereitstellen.

u.a.:
Waschbecken: ca. 70 Stlick

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
WC-Becken: 40 Stlick
Urinale: ca. 26 Stlick
Duschen: ca. 30 Stlick
Sitzbanke: ca. 13 Stlick
Einbauschranke: ca. 18 Stick
Elektroschaltschranke: ca. 11 Stlick
Bettgestelle: ca. 105 Sstick
Schreibtische: ca. 60 Stlick
Brandmeldezentrale. 1 Stlick
Reception: 1 Stlick
Kichenzeile mit 1 Herd, 1 Spule, 3 Kihlschranken, Hange- und
Unterschranken

1 psch GP oo

3 Heizungs- und liiftungstechnische Anlagen im UG ausbauen

Heizungs- und luftungstechnische Anlagen im UG, bestehend
aus:

Liftungsanlagen, Modulbauweise (Lange: 6 m) 3 Stilick
Luftungskanéle aus verzinktemBlech: Lange ca. 200 m
Pufferspeicher (550 |, Hohe ca. 1,95 m): 5 Stiick
Enthartungsanlagen: 2 Stick

MSR-Anlage mit 6 Schaltschranke

Kihlaggregate: 2 Stlck

Rohrleitungen Trinkwasser, Heizung, Absperrungen,
Technikraum mit ca. 180 m? Flache

demontieren und ausbauen, Anschlussleitungen l6sen.
Anfallende Materialien separieren und fur die Entsorgung
bereitstellen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Abb. 6: Liftungsanlage
1 psch GP
4 Installationen/Einbauten/Gerate der GroRkiiche ausbauen
Installationen/Einbauten/Gerate der GroRkiiche, bestehend u.a.
aus Induktionsherd, 2 Geschirrriickgaben, Spulbecken, Hange-
und Unterschranke, Kiihizelle zum Selbstabbau, Warm-
haltebecken 4er Ausgabe, Warmhaltebecken 3er Ausgabe,
Dunstabzugshaube, Kaffeemaschine, Waage etc. demontieren
und ausbauen. die verbleibnden Edelsathleinbauten belaufen
sich auf ca. 25 Ifdm.
Anfallende Materialien separieren und fir die Entsorgung
bereitstellen.
1 psch GP
5 Tiiren ausbauen
Tlren mit unterschiedlichen Abmessungen, teilweise mit Isolier-
und Einfachverglasung, inkl. Rahmen (Holz, Kunststoff, Metall)
ausbauen. Glas vom Rahmen trennen.
Die anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung
bereitstellen.
Anzahl: 180 Stlck
1 psch GP o
Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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6 Fenster ausbauen
Fenster mit unterschiedlichen Abmessungen ausbauen, Glas
vom Holz- bzw. Metallrahmen trennen. Die anfallenden
Materialien separieren und zur Entsorgung in Containern
bereitstellen.
Anzahl gesamt: ca. 230 Stick
1 psch GP
7 Bodenbeldge (Kunststoff, PVC, Vinyl, Linoleum etc) auausbauen
Bodenbelage (Kunststoff, PVC, Vinyl,Linoleum etc) ausbauen.
Material fur nachfolgende Entsorgung bereitstellen.
Die anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.
Flache: ca. 1.800 m?
1 psch GP
8 Glaswidnde mit Metall- bzw. Holzrahmen ausbauen, Glas vom
Glaswande mit Metall- bzw. Holzrahmen ausbauen, Glas vom
Rahmen trennen, inkl. notwendiger Arbeit- und Hilfsmittel zum
Ausbau (z.B. Hebebihne, Rollgerist).
Die anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.
Arbeitshdhe: bis 3,5 m
Flache: ca. 60 m?
1 psch GP o
9 Estrich ausbauen
Estrich zur sortenreinen Separierung ausbauen. Die anfallenden
Materialien separieren und zur Entsorgung in Container bereit-
stellen.
Die ausgebauten Estrichbelage konnen nicht im Gebaude
verbleiben. Sie sind gesondert zu entsorgen. Der Transport aus
dem Gebaude ist einzurechnen.
Starke: i. M. 7 cm
Flache: ca. 3.200 m?
1 psch GP o
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

10 Isolierungen aus Polystyrol, verbaut in FuBboden, ausbauen

Isolierungen aus Polystyrol, verbaut in Fultboden als
Trittschallddmmung und Kihlraumdammung, ausbauen. Die
anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.

Starke: ca. 2,5 cm
Flache: ca. 3.600 m2

1 psch GP

1" Isolierungen aus Polystyrol, in Wanden verbaut, ausbauen

Isolierungen aus Polystyrol, verbaut als Wand- und Kiihlraum-
ddmmung, ausbauen. Die anfallenden Materialien separieren
und zur Entsorgung in Containern bereitstellen.

Starke: ca. 10 cm
Flache: ca. 70 m?
Arbeitshohe: bis 3,5 m

1 psch GP

12 Fassadenverkleidung aus Holz ausbauen

Fassadenverkleidung aus Holz zum Freilegen der Fassaden-
dadmmung ("neue" Mineralwolle, eingebaut ab 2015) ausbauen.

Inkl. aller Aufwendungen flr ArbeitssicherheitsmaRnahmen (wie
Gerlste, Treppenturm, Haltegurte, Absturzsicherungen, etc),
personliche Schutzausristungen und notwendigen Arbeitsmittel
zum Ausbau.

Starke: ca. 2,6 cm
Flache: ca. 1.000 m?

Arbeitshohe: ca. 7 m (. GOK
1 psch GP oo

13 Vlies/Folie hinter Holzfassade ausbauen

Vlies/Folie hinter der Holzfassade zum Freilegen der Fassaden-
dadmmung ("neue" Mineralwolle, eingebaut ab 2015) ausbauen.

Inkl. aller Aufwendungen flr ArbeitssicherheitsmaRnahmen (wie

Gerlste, Treppenturm, Haltegurte, Absturzsicherungen, etc),
personliche Schutzausriustungen und notwendigen Arbeitsmittel

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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zum Ausbau.

Starke: ca. 2 mm
Flache: ca. 1.000 m2

Arbeitshohe: ca. 7 m . GOK

1 psch GP

14 Fassadendammung aus "neuer" Mineralwolle ausbauen

Fassadendammung aus "neuer" Mineralwolle (eingebaut ab
2015) ausbauen. Die anfallenden Materialien separieren und zur
Entsorgung in Big-Bags bereitstellen.

Inkl. aller Aufwendungen fiir ArbeitssicherheitsmaRnahmen (wie
Geruste, Treppenturm, Haltegurte, Absturzsicherungen, etc),
personliche Schutzausristungen und notwendigen Arbeitsmittel
zum Ausbau.

Starke: ca. 20 cm
Flache: ca. 1.000 m?

Arbeitshohe: ca. 7 m (. GOK
1 psch GP

15 Dichtungsbahnen, Papier/Pappen, verbaut in FuBbéden, ausbauen

Dichtungsbahnen, Papier/Pappen, verbaut in Fulbéden, nach
Entfernen der Giberlagernden Beldge fachgerecht ausbauen.

Die anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.

Flache: ca. 4.600 m?

1 psch GP

16 Vlies bzw. Pappen, verbaut in Decken und Wéanden, ausbauen

Vlies bzw. Papier/Pappen, verbaut in Decken und Wanden,
nach Entfernen der Giberlagernden Belage fachgerecht
ausbauen, inkl. notwendiger Arbeits- und Hilfsmittel zum
Ausbau (z.B. Hebebihne, Rollgerist).

Die anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.

Arbeitshohe: bis 3,5 m
Flache: ca. 2.500 m?

1 psch GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 23.10.2026 - Seite 37



Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
02 Titel Vorbereitende Arbeiten
05 Bereich Entkernung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

17 Kunststofffolien, verbaut in Wanden, Decken und Dach, ausbauen

Kunststofffolien, verbaut in Wanden, Decken und Dach nach
Entfernen der Giberlagernden Beldge fachgerecht ausbauen,
inkl. notwendiger Arbeits- und Hilfsmittel zum Ausbau (z.B.
Hebebilhne, Rollgerist).

Die anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.

Arbeitshohe: bis 3,5 m
Flache: ca. 3.000 m?

1 psch GP oo

18 Dachpappen, verbaut in Dachern, ausbauen

Dachpappen, verbaut in Dachern nach Entfernen der Gber-
lagernden Belage fachgerecht ausbauen, inkl. notwendiger
Arbeits- und Hilfsmittel zum Ausbau (z.B. Hebebihne, Roll-
gerust).

Die anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.

Arbeitshohe: bis 3.5 m?
Flache: ca. 1.000 m?

1 psch GP oo

19 Wand- und Deckenverkleidungen aus Holz ausbauen

Holzverkleidungen/-belage an Decken, Innenwanden, inkl.
Unterkonstruktion ausbauen, inkl. notwendiger Arbeits- und
Hilfsmittel zum Ausbau (z.B. Hebeblihne, Rollgerist).

Die anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.

Arbeitshohe: bis 3,5 m
Flache: ca. 2.500 m2

1 psch GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 23.10.2026 - Seite 38



Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
02 Titel Vorbereitende Arbeiten
05 Bereich Entkernung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
20 Bodenbeldage aus Holz ausbauen
Bodenbelage aus Holz, Parkett, Laminat ausbauen. Die
anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.
Flache: ca. 1.500 m?
1 psch GP
21 Gipshaltige Baustoffe ausbauen
Gipshaltige Baustoffe wie Gipskartonplatten, verbaut an
Wanden, Decken, Dachschragen und als Leichtbauwande
sowie als Trockenestrichplatten in FuRbdden, ausbauen, inkl.
notwendiger Arbeit- und Hilfsmittel zum Ausbau (z.B.
Hebebilhne, Rollgerist).
Die anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.
Arbeitshdhe: bis 3,5 m
Flache: ca. 2.700 m?
1 psch GP
22 Perlitschiittung ausbauen
Perlitschiittung, verbaut in FuRbéden, ausbauen, inkl.
notwendiger Arbeit- und Hilfsmittel zum Ausbau (z.B.
Hebebilhne, Rollgerist).
Die anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.
Dicke ca. 5cm
Flache: ca. 120 m2
1 psch GP
23 Mauerwerk aus Gasbeton ausbauen
Mauerwerk aus Gasbeton ausbauen, inkl. notwendiger Arbeit-
und Hilfsmittel zum Ausbau (z.B. Hebebulhne, Rollgertst).
Die anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.
Wandstarke: ca. 10 cm
Arbeitshohe: bis 3,5 m
Flache: ca. 1.000 m?
1 psch GP o
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 23.10.2026 - Seite 39



Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
02 Titel Vorbereitende Arbeiten
05 Bereich Entkernung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

24 Ziegelmauerwerk ausbauen

Ziegelmauerwerk zum Freilegen der dahinter liegenden
KMF-Démmung, ausbauen, inkl. notwendiger Arbeits- und
Hilfsmittel zum Ausbau (z.B. Hebeblihne, Rollgerist).

Die anfallenden Materialien separieren und zur Entsorgung in
Containern bereitstellen.

Wandstarke: ca. 11,5 cm
Arbeitshohe: bis 3,5 m
Flache: ca. 200 m?

1 psch GP e

25 Leuchtstoffrohren und Starter ausbauen

Quecksilberhaltige Leuchtstoffrohren der Decken- und Wand-
beleuchtung und Starter (PCB-haltig) im Gebaude fachgerecht
ausbauen, inkl. notwendiger Arbeits- und Hilfsmittel zum Aus-
bau (z.B. Hebeblihne, Rollgerist).

Leuchtstoffréhren in geeigneten Behaltern bruchgeschiitzt fur
die nachfolgende Entsorgung bereitstellen.

Arbeitshohe: bis 3,5 m

26 Kélteaggregat restentleeren und reinigen

Kélteaggregate durch eine dafur zugelassene Fachfirma
restentleeren (Kihimittel R134A und R404A) reinigen lassen.
Kidhlmittel in verschlossenen Behaltern fur die Entsorgung
bereitstellen.

Restmenge: ca. 100 Liter
2 St EP .. GP e
27 Fett- und Kartoffelstirkeabscheider restentleeren und reinigen
Fett- und Kartoffelstarkeabscheider, inkl. aller Zuleitungen durch

eine zugelassene Fachfirma restentleeren und reinigen lassen.
Die Reinigungsprotokolle sind vorzulegen.

Restmenge: ca. 500 Liter

1 psch GP e

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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02 Titel Vorbereitende Arbeiten

05 Bereich Entkernung
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Summe Bereich 05
Entkernung, Netto: ...

Summe Titel 02
Vorbereitende Arbeiten, Netto: ...

zzgl. MwSt. (19,0 %): oo

Gesamtsumme, Brutto: ...

03 Titel Abbruch von Bauwerken und Anlagen

01 Bereich Abbruch Gebaude und Versorgungskanile

1 Internatsgebaude abbrechen

Abbruch des Internats (Baukonstruktion siehe Vor-
bemerkungen, Abschnitt 3), nach Durchfihrung der unter
Kapitel 2 aufgefiihrten Leistungen.

Der Abbruch des Internats erfolgt komplett bis auf das Niveau
UK Bodenplatte Erdgeschoss bzw. OK Kellerdecke, inkl. der
Stahlbetontreppe, der Leitungskanale unter der Bodenplatte, der
Fundamente (z.T vertiefte Einzelfundamente bis 2,5 m u .GOK)
und Grundleitungen.

Erforderliche Erdarbeiten zum Freilegen der Fundamente,
Bodenkanale und Grundleitungen sind einzukalkulieren. Boden
seitlich zwischenlagern und wiedereinbauen.

Die Kellerdecke des Internats darf ohne vorherige
SicherungsmaRnahmen (Abstiitzung Kellerdecke) nicht mit
schwerem Gerét (Einsturzgefahr) tberfahren werden. Dies
ist bei der Abbruchplanung unbedingt zu beriicksichtigen.

Die anfallenden Materialien sind, soweit im Vorfeld nicht
ausgebaut, wahrend des Abbruchs zu separieren und fir die
nachfolgende Entsorgung bzw. zur Deklarationsuntersuchung
im Baufeld zu lagern.

Beim Abbruch sind Mallinahmen zur Reduktion der Staub-
entwicklung zu ergreifen (standiges Befeuchten, inkl. Leitungs-
verlegung mit Anschlussherstellung, Betriebskosten). Die
Kosten fiir die Bediisung sind einzukalkulieren.

Ruckzubauender umbauter Raum: ca. 14.000 m? (inkl. 1,0 m fir
Fundamentabbruch)

1 psch GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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2 Betonsdgearbeiten an Kellerdecke
Betonsagearbeiten an bestehender Stahlbeton-Kellerdecke.
Offnung in Kellerdecke durch Trennschnitte an Kellerdecke in
ca. 2 m x 3 m groRe Segemente herstellen, inkl. notwendiger
Arbeits- und Hilfsmittel.
Abrechnung erfolgt nach Schnittflache.
Betonstarke ca. 18 cm
16 m? EP GP
3 Kellerdecke riickbauen
Ruckbau der Kellerdecke nach Durchfiihrung der Betonsage-
schnitte (Pos. 03.01.2. Die einzelnen Betonplatten (ca.
2 m x 3 m) herausheben und anschliel3end zerkleinern, inkl.
aller Aufwendungen fur Arbeitssicherheitsmalinahmen (wie z. B.
Fangnetze, Haltegurte, Absturzsicherungen, etc), personliche
Schutzausristungen und notwendigen Arbeitsmittel zum
Ausbau. Deckenrander abspriefl3en.
Die anfallenden Materialien sind, soweit im Vorfeld nicht
ausgebaut, wahrend des Abbruchs zu separieren und fir die
nachfolgende Entsorgung bzw. zur Deklarationsuntersuchung
im Baufeld bereitzustellen..
85 m? EP GP oo,
4 Flutéffnungen in Kellerwénde herstellen
Kernbohrungen in KellerauRenwande (je 2 Kernbohrungen pro
Seite) zur Herstellung von Flutéffnungen durchfihren.
Kellerwand: Stahbeton, d = 30 cm
Durchmesser Kernbohrung: 200 mm
Hoéhe: ca. 1,2 m . OK Kellerbodenplatte
8 St EP GP oo,
5 Betonsdgearbeiten Versorgungskanile
Betonsagearbeiten an bestehenden Versorgungskanalen aus
Stahlbeton. Trennschnitte an Decke, Bodenplatte und Wanden
herstellen. Abrechnung erfolgt nach Schnittflache.
Betonstarke ca. 15 cm
5m? EP o GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

Titel Abbruch von Bauwerken und Anlagen
Bereich Abbruch Gebaude und Versorgungskanale
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
6 Versorgungskanile abbrechen

Ruckbau von Versorgungskanalen aus Stahlbeton bis zu den
von der Bautberwachung festegelegten Abbruchgrenze.
Erforderliche Erdarbeiten zum Freilegen der Kanale sind
einzukalkulieren. Boden seitlich zwischenlagern.

Ruickbau erst nach Freigabe durch die Bauiiberwachung.

Die Kosten fur die Bediisung zur Staubreduzierung beim

Abbruch sind einzukalkulieren.

Versorgungskanal Werkstatt - Internat:
Sohltiefe: ca. 1,5 m u. GOK

Lichtes Offnungsmaf (B x H): 1,9 m x 0,4 m
Betonstarke: 0,15 m

Lange:ca. 20 m

Kanal AufRenluft:

Sohltiefe: ca. 1,5 m u. GOK

Lichtes Offnungsmaf (B x H): 1,2 m x 0,4 m
Betonstarke: 0,15 m

Lange:ca.7m

Kanal Fernnetz:

Sohltiefe: ca. 1,5 m u. GOK

Lichtes Offnungsmaf (B x H): 0,8 m x 0,4 m
Betonstarke: 0,15 m

Lange:ca.2,5m

Insgesamt rlickzubauender umbauter Raum: ca. 45 m?

1 psch GP

Summe Bereich 01

Abbruch Gebaude und Versorgungskanile, Netto: ...

02 Bereich AuBenanlagen/Freiflachen

1

Roden von Biischen und Strauchern

Roden von Strauchern, Bischen und Hecken im Baufeldbereich
zur Freimachung des Gelandes, einschlie3lich Wurzelwerk.

Stammdurchmesser bis 10 cm.

Anfallende Materialien separieren und fir die Entsorgung

bereitstellen.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
03 Titel Abbruch von Bauwerken und Anlagen
02 Bereich AuBenanlagen/Freiflachen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
2 Wurzelstocke von Baumen roden
Roden von Wurzelstocke gefallter Baume.
Anfallendes Material laden, transportieren und fir die Ent-
sorgung bereitstellen.
Durchmesser Wurzelstécke: >30 - 80 cm
9 St EP GP
3 Trennen von Asphalt
Trennen von Asphaltflachen mittels Sageschnitt.
Inkl. aller Aufwendungen flir ArbeitssicherheitsmalRnahmen und
personliche Schutzausriustungen sowie Hilfsgerate.
Schichtstarke: bis 15 cm
25m EP GP
5 Asphalt ausbauen
Freiflachenbefestigungen aus Asphalt ausbauen.
Anfalllendes Material ist zu separieren und fiir die nachfolgende
Entsorgung im Baufeld zu lagern.
Starke: bis 15 cm
80 m? EP o GP e,
6 Liefern und Verlegen von Uberfahrplatten aus Stahl - Versorgungskanal
Liefern und Verlegen von Uberfahrplatten aus Stahl zum Schutz
des Versorgungskanals zwischen Internat und Werkstatt.
Die Platten sind auf einer Breite von ca. 3 m (jeweils beidseitig
1,5 m von der Kanallangsachse) dicht an dicht, héhengleich und
versatzfrei auf einem ca. 5 cm machtigen Sandbett zu verlegen,
inkl. Lieferung und Einbau des Sandbetts.
Grole je Platte:ca. 3mx 1,5 m
Materialstarke: 20 mm
100 m? EP GP oo,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
03 Titel Abbruch von Bauwerken und Anlagen
02 Bereich AuBenanlagen/Freiflachen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
7 Freiflaichenbefestigungen aus Betonpflaster ausbauen
Freiflachenbefestigungen aus Betonpflaster, inkl. Randsteinen
aufbrechen und ausbauen. Die anfallenden Materialien sind
wahrend des Abbruchs zu separieren und fiir die nachfolgende
Entsorgung im Baufeld bereitzustellen.
Starke: ca. 0,10 m
180 m? EP o GP
8 Freiflachenbefestigungen aus Klinker/Ziegel ausbauen
Freiflachenbefestigungen aus Klinker/Ziegel, inkl. Randsteinen
aufbrechen und ausbauen. Die anfallenden Materialien sind
wahrend des Abbruchs zu separieren und fur die nachfolgende
Entsorgung im Baufeld bereitzustellen.
Starke: ca. 0,10 m
200 m? EP GP oo,
9 Begrenzungsmauern abbrechen
Begrenzungsmauern aus Ziegelsteinen bis Unterkante Funda-
mente riickbauen.
Die anfallenden Materialien sind wahrend des Abbruchs zu
separieren und fur die nachfolgende Entsorgung bzw. zur
Deklarationsuntersuchung im Baufeld bereitzustellen.
Lange: 30 m
Hoéhe:i. M ca. 0,7 m
12 m? EP o GP
10 Betonschwellen/-randsteine, b = 20 cm, ausbauen
Betonschwellen/-randsteine riickbauen. Die anfallenden
Materialien sind wahrend des Abbruchs zu separieren und flr
die nachfolgende Entsorgung bzw. zur Deklarationsunter-
suchung im Baufeld bereitzustellen.
Breite: 20 cm
150 m EP o GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 Lv Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
03 Titel Abbruch von Bauwerken und Anlagen
02 Bereich AuRenanlagen/Freiflachen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

1 Betonsitzgruppe riickbauen

Betonsitzgruppe (ehem. Springbrunnen) mit Holzsitzflache und
Holzwandverkleidung riickbauen inkl Fundamente. Anfallende
Materialien separieren und zur Entsorgung bereitstellen.

Betonsitzgruppe: 1 Stick, (LxB xH): ca.4,0m x0,7mx0,5m

A. 7 Betonsitzguppe (rechts)
1 psch GP o

12 Laternen abbrechen

Laternen inkl. Kleinfundamente zurliickbauen. Schneidarbeiten
sind, soweit erforderlich, einzuplanen. Anfallende Materialien
separieren und zur Entsorgung bereitstellen.

Laternen: 3 Stuck mit je 2 Leuchten, Héhe ca. 3 m

1 psch GP

13 Abwasserleitungen trennen und verschlieRen

Abwasserleitungen fachgerecht trennen und mit Betonplombe
verschlieen. Der Verschluss ist mit dem Betreiber abzu-
stimmen und zu protokollieren.

Material: Steinzeug
Durchmesser: DN150, DN 200

8 St EP .o GP s

Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 23.10.2026 - Seite 46



Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
03 Titel Abbruch von Bauwerken und Anlagen
02 Bereich AuBenanlagen/Freiflachen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
14 Abwasserschidchte, Schlammfange aus Beton freilegen, ausbauen
Abwasserschachte und Schlammfange aus Beton, innerhalb
des Baufeldes, freilegen und ausbauen. Boden seitlich
zwischenlagern und wiedereinbauen. Anfallende Materialien
separieren und zur Entsorgung bereitstellen.
Schachtdurchmesser: 1,0 m
Tiefe: bis ca. 1,4 m u. GOK
6 St EP GP
15 Fett- und Kartoffelstiarkeabscheider freilegen und ausbauen
Fett- und Kartoffelstarkeabscheider innerhalb des Baufeldes,
freilegen und ausbauen. Boden seitlich zwischenlagern und
wiedereinbauen. Anfallende Materialien separieren und zur
Entsorgung bereitstellen.
Volumen: jeweils ca. 1 m?
Tiefe: ca. 1,4 m u. GOK
2 St EP GP
17 Kiichenabluft abbrechen
Kichenabfluft aus verzinktem Blech, DN 500 vollstandig zurlick-
bauen. Trennschnitte sind, soweit erforderlich, einzukalkulieren.
Die anfallenden Materialien sind wahrend des Abbruchs zu
separieren und fir die nachfolgende Entsorgung im Baufeld be-
reitzustellen.
Durchmesse: 500 mm
Hohe: ca.: 10 m
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 Lv Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
03 Titel Abbruch von Bauwerken und Anlagen
02 Bereich AufBlenanlagen/Freiflachen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
ND . | 8
Abb. 8: Kiichenabluft DN 500
1 St EP GP e
18 Provisorisches VerschlieBen der Versorgungskanal6ffnungen
Offnungen von Leitungskanalen an derAbbruchkante proviso-
risch mitttels OSB-Platten und PU-Schaum dicht verschlielRen.
2 Offnungnen je ca. 1,5 m?
4 Offnungnen je ca. 1,0 m?
7m? EP GP oo
19 Pergola riickbauen
Pergola in Holztragkonstruktion mit tw. Glastberdachung und
auf StutzenfufRen aus verzinketem Stahl rickbauen. Trenn-
schnitte an StutzenfiRen (& 10cm) bodengleich mit
OK Pflasterbelag ausfiihren. Anfallende Materialien separieren
und zur Entsorgung im Baufeld bereitstellen.
Konstruktion: Holztragkonstruktion, Holzstlitzen auf Stiitzen-
fulRen aus StahlfufRen (ca. 45 Stiick, @ 10 cm)
Dach: Satteldach, Holzsparren, Holzbalken, tw. mit Glastber-
dachung (ca. 140 m?)
Lange: ca. 55 m
Hoéhe Traufe: ca. 3,4 m
Hohe First: ca. 4,4 m
Umbauter Raum: ca. 1.200 m?
- Fortsetzung auf néchster Seite - Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

Leistungsverzeichnis

Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

01 Lv
03 Titel Abbruch von Bauwerken und Anlagen
02 Bereich AufBlenanlagen/Freiflachen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
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Abb. 9: Pergola
1 psch GP o
20 Oberboden abtragen
Oberboden (Machtigkeit: i. M. 30 cm) profilgerecht abtragen,
laden und innerhalb des Baufelds auf Haufwerk setzen.
350 m? EP GP oo,
21 Bodenaushub
Boden zum Freilegen des Versorgungskanals (Erdiber-
deckung, Arbeitsraum) ausheben und seitlich lagern und nach
Rickbau der Kanale lagenweise verdichtet (max. 0,3 m,
EV2-Wert: = 45 MN/m?2), profilgerecht einbauen.
Bodenklassen 3 und 4 nach DIN 18300
Bdschungswinkel: < 45°
Aushubtiefe bis 1,5 m
180 m? EP o GP
22 Baugrube mit seitlich gelagerten Boden einbauen
Seitlich gelagerter Boden aus dem Freilegen von
Versorgungskanalen auf Anweisung der drtlichen Bauuber-
wachung im Baugruben lagenweise verdichtet, profilgerecht
einbauen.
- Fortsetzung auf néchster Seite - Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
23.10.2026 - Seite 49
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
03 Titel Abbruch von Bauwerken und Anlagen
02 Bereich AuBenanlagen/Freiflachen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Einbautiefen: bis 1,5 m u. GOK
Lagenstarke: maximal 0,3 m
EV2-Wert: = 45 MN/m?
180 m? EP GP
23 Liefern von Kies-/Schottermaterial
Liefern von unbelastetem Kies-/Schottermaterial (BM-0 gem.
Anl. 1, Tab. 3 der Ersatzbaustoffverordnung (EBV) zum Ver-
fullen von Baugruben, Graben und Schachten. Die Schadstoff-
freiheit des Materials ist nachzuweisen.
Kérnung: 0 - 45 mm
500 t EP GP oo,
24 Baugruben mit Kies verfiillen, Tiefe bis 1,5 m u.GOK
Material der Position 03.02.23 zur Verfillung von Baugruben
und Graben lagenweise verdichtet, profilgerecht einbauen.
Einbautiefen: bis 1,5 m u. GOK
Lagenstarke: 0,3 m
EV2-Wert: =2 45 MN/m?
250 m?® EP GP oo,
25 Grobplanum herstellen
Grobplanum im Bereich des riickgebauten Gebaudes und der
Versorgungskanale sowie der ausgebauten Freiflachenbefes-
tigungen zum Ausgleich von Unebenheiten und Angleichen der
Gelandeprofile im Baufeld erstellen. Bodenfremde Bestandteile
(Bauschutt,Abfalle, etc.) beseitigen.
3.000 m? EP GP oo,

Summe Bereich 02
AuBenanlagen/Freiflachen, Netto: ...

Summe Titel 03
Abbruch von Bauwerken und Anlagen, Netto: ...

zzgl. MwSt. (19,0 %): oo

Gesamtsumme, Brutto: ...

04 Titel Entsorgung

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

04 Titel Entsorgung

01 Bereich Mineralische Abfalle

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01 Bereich Mineralische Abfille

1 Asphalt, PAK-Gehalt < 25 mg/kg, entsorgen

Asphalt PAK-Gehalt < 25 mg/kg im Baustellenbereich laden,
transportieren und ordnungsgeman entsorgen, incl. aller
Gebuhren.

Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen, Abrechnung nach
Wiegeschein.

30t EP GP

2 Beton RC-1 entsorgen

Wie Position 04.01.1 jedoch:
Beton der Zuordnung RC-1 gem. Ersatzbaustoffverordnung
(EBV)

3.200 t EP o GP s

3 Beton RC-2 entsorgen

Wie Position 04.01.1 jedoch:
Beton der Zuordnung RC-2 gem. Ersatzbaustoffverordnung
(EBV)

600 t EP o GP s

4 Beton RC-3 entsorgen

Wie Position 04.01.1 jedoch:
Beton der Zuordnung RC-3 gem. Ersatzbaustoffverordnung
(EBV)

50t EP o GP s

5 Bauschutt RC-1 entsorgen

Wie Position 04.01.1 jedoch:
Bauschutt der Zuordnung RC-1 gem. Ersatzbaustoffverordnung
(EBV)

500 t EP o GP

6 Bauschutt RC-2 entsorgen

Wie Position 04.01.1 jedoch:
Bauschutt der Zuordnung RC-2 gem. Ersatzbaustoffverordnung
(EBV)

100 t EP o GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
04 Titel Entsorgung
01 Bereich Mineralische Abfalle
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
7 Bauschutt RC-3 entsorgen
Wie Position 04.01.1 (Seite 51) jedoch:
Bauschutt der Zuordnung RC-3 gem. Ersatzbaustoffverordnung
(EBV)
200t EP oo, GP s
8 Bauschutt/Beton DK | entsorgen
Wie Position 04.01.1 (Seite 51) jedoch:
Bauschutt / Beton der Zuordnung DK | gem. Deponie-
verordnung (DepV)
50t EP o, GP oo
9 Oberboden
entsorgen
Wie Position 04.01.1 (Seite 51) jedoch:
Oberboden der Zuordnung BM-0 gem. Ersatzbaustoff-
verordnung (EBV)
350t EP oo GP o
10 Boden BM-0* gemaR EBV entsorgen
Wie Position 04.01.1 (Seite 51) jedoch:
Boden der Zuordnung BM-0* gem. Ersatzbaustoffverordnung
(EBV)
150 t EP oo GP o

Summe Bereich 01
Mineralische Abfélle, Netto: ...

02 Bereich Bau- und Abbruchabfille

1 Wurzelstocke von Baumen entsorgen

Wourzelstdcke von Badumen im Baustellenbereich laden,
transportieren und ordnungsgemaR entsorgen, incl. aller
Gebuhren.

Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen, Abrechnung nach
Wiegeschein.

0,5t EP o GP o

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
04 Titel Entsorgung
02 Bereich Bau- und Abbruchabfalle
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
2 Griinschnitt entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
Grunschnitt entsorgen
1t EP GP oo,
3 Holzabfille, Altholzkategorie A Il/lll, entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
Holzabfalle, Altholzkategorie A Il / A lll
45t EP GP
4 Holzabfalle, Altholzkategorie A IV entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
Holzabfalle, Altholzkategorie A IV (gefahrlicher Abfall)
Der AN muss auf die eANV eingestellt sein. Die Kosten fur die
elektronische Signierung der Entsorgungsnachweise oder
Begleitscheine ist in diese Position einzukalkulieren.
140 t EP GP oo,
5 Altglas, Glasbruch entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
Altlglas und Glasbruch
10 t EP GP oo,
6 Asbesthaltige Dichtungsbahnen/Dachpappen entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
asbesthaltige Dachpappen / Dichtungsbahnen,
(PAK: < 50 mg/kg), gefahrlicher Abfall
Der AN muss auf die eANV eingestellt sein. Die Kosten fur die
elektronische Signierung der Entsorgungsnachweise oder
Begleitscheine ist in diesePosition einzukalkulieren.
4t EP GP oo,
7 Dichtungsbahnen/Dachpappen entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
Dichtungsbahnen / Dachpappen (PAK: < 200 mg/kg;
BaP: < 50 mg/kg), keine Asbest- und WHO-Fasern
70 t EP o GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
04 Titel Entsorgung
02 Bereich Bau- und Abbruchabfalle
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
8 Wellasbestplatten entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
Wellasbestplattten (geféhrlicher Abfall)
Der AN muss auf die eANV eingestellt sein. Die Kosten fur die
elektronische Signierung der Entsorgungsnachweise oder
Begleitscheine ist in diese Position einzukalkulieren.
0,5t EP GP
9 Asbesthaltigen Fliesenkleber und Frasgut entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
Asbesthaltige Fliesenkleber und asbesthaltiges Frasgut
(gefahrlicher Abfall)
Der AN muss auf die eANV eingestellt sein. Die Kosten fir die
elektronische Signierung der Entsorgungsnachweise oder
Begleitscheine ist in diese Position einzukalkulieren.
2t EP GP oo,
10 Asbesthaltigen Schrott entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
Asbesthaltigen Schrott (gefahrlicher Abfall)
Der AN muss auf die eANV eingestellt sein. Die Kosten fir die
elektronische Signierung der Entsorgungsnachweise oder
Begleitscheine ist in diese Position einzukalkulieren.
4t EP o GP e,
1" "Alte" Mineralwolle (KMF, WHO-Fasern) entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
"Alte" Mineralwolle (KMF, WHO-Fasern) (gefahrlicher Abfall)
Der AN muss auf die eANV eingestellt sein. Die Kosten fir die
elektronische Signierung der Entsorgungsnachweise oder
Begleitscheine ist in diese Position einzukalkulieren.
40t EP GP
12 "Neue" Mineralwolle (KMF, keine WHO-Fasern) entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
"Neue" Mineralwolle (KMF, keine WHO-Fasern)
25t EP GP oo,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
04 Titel Entsorgung
02 Bereich Bau- und Abbruchabfalle
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
13 Gipshaltige Abfélle entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
gipshaltige Abfalle
160 t EP GP oo,
14 Baumischabfalle/Sperrmiill entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
Baumischabfalle
40t EP GP
15 Elektro- und Elektronikschrott entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
Elektro- und Elektronikschrott
3t EP GP oo,
16 Leuchtstoffrohren entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
Leuchtstoffrohren in Behalter (gefahrlicher Abfall)
Der AN muss auf die eANV eingestellt sein. Die Kosten fur die
elektronische Signierung der Entsorgungsnachweise oder
Begleitscheine ist in diese Position einzukalkulieren.
260 St EP GP oo,
17 Vorschaltgerate der Leuchtstoffrohren entsorgen
Wie Position 04.02.1 (Seite 52) jedoch:
PCB-haltige Vorschaltgerate
Der AN muss auf die eANV eingestellt sein. Die Kosten fir die
elektronische Signierung der Entsorgungsnachweise oder
Begleitscheine ist in diese Position einzukalkulieren.
260 St EP o GP
18 Restinhalte aus Fett- und Kartoffelstarkeabscheider entsorgen

Restinhalte aus Fett- und Kartoffelstarkeabscheider, inkl.
Reinigungsflissigkeit, durch eine zugelassene Fachfirma

ordnungsgemal entsorgen, inkl. aller Gebihren.

Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen. Abrechnung auf

Nachweis.

500 |

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistu ngsverzeiChniS Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

04 Titel Entsorgung

02 Bereich Bau- und Abbruchabfalle
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

19 Restinhalte aus Kaltanlagen entsorgen

Restinhalte aus Kalteaggregaten (Kaltemittel R134A, R404A),
inkl. Reinigungsflissigkeit, durch eine zugelassene Fachfirma
ordnungsgemal entsorgen, inkl. aller Gebihren.

Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen. Abrechnung auf
Nachweis.

100 | EP o GP

20 Dokumentation Verwertung/Entsorgung

Zusammenstellen einer Dokumentation zur Verwertung / Ent-
sorgung (1-fach, in Ordner):

e Zusammenstellung mit Nachweisen zur ordnungsgemalfen
Verwertung / Entsorgung (Wiegescheine, Entsorgungs-
nachweise, usw.) zu allen entsorgten Materialien

e Zusammenstellung der Nachweise jeweils chronologisch,
positionsbezogen und mit nachvollziehbaren Massen-
zusammenstellungen

Einzelheiten zur Dokumentation sind vorab mit der Bauuber-
wachung abzustimmen. Die Vorlage einer von der Bauliber-
wachung akzeptierten Dokumentation ist Voraussetzung fur die
Abnahme.

1 psch GP

Summe Bereich 02
Bau- und Abbruchabfalle, Netto:

Summe Titel 04
Entsorgung, Netto: ...

zzgl. MwSt. (19,0 %): oo

Gesamtsumme, Brutto:

05 Titel Stundenlohnarbeiten/Gerite

Zusitzliche Vertragsbedingungen

Die  Stundenlohnverrechnungssatze flir die jeweiligen
Arbeitskrafte sind unaufgegliedert anzubieten. Anzubieten ist fur
die jeweilige Arbeitskraft (Lohn- und Berufsgruppe) ein
Verrechnungssatz, der samtliche Aufwendungen enthalt wie
z.B. Lohn- und Gehaltskosten (Tarifléhne einschl.etwaiger
Lohnzulagen, Lohnzuschlage und vermdgenswirksamer
Leistungen), die Lohn- und Gehaltsnebenkosten (z. B. Aus-
I6sungen, Wegegelder, Wegzeitenentschadigung, Fahrkosten-
erstattung), die Sozialkassenbeitrage, ggf. Winterbauumlagen,

- Fortsetzung auf nachster Seite -
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Leistungsverzeichnis

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

05 Titel Stundenlohnarbeiten/Gerate

Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

Zusatzliche Vertragsbedingungen

die Gemeinkostenanteile sowie den Gewinn, jedoch ohne
Umsatzsteuer.

Zuschlage fir etwaige Mehr-, Nacht-, Samstags- und
Feiertagsarbeiten sind ggf. gesondert nachzuweisen und
werden nach den maflgeblichen Tarifen gesondert vergtet.

In die Verrechnungssatze sind die Lohn- und Gehaltskosten fiir
die An- und Abfahrtszeiten einzurechnen. Sie werden nicht
gesondert vergitet. In den Stundenlohnzetteln sind deshalb nur
die auf der Baustelle anfallenden Stunden, nicht aber die Zeiten
fur die An- und Abfahrt der Arbeitskrafte anzugeben.

Die Kosten fir den Einsatz von Kleingeraten, Maschinen,
Werkzeugen oder Geraten bis zu 400 Euro Anschaffungswert
(netto) sowie die Kosten fiir den Einsatz von Gerlsten, deren
Arbeitsbuhnen bis zu 3,5 m Uber Geldnde oder Fuf3boden
liegen, sind in die Verrechnungssatze einzurechnen. Sie werden
nicht gesondert vergutet.

Beschéaftigt der Bieter bei einer der nachstehend aufgefuhrten
Lohn-/Berufsgruppen keine Arbeitskrafte, hat er dies in einem
Begleitschreiben zum Angebot oder im LV anzugeben und
stattdessen den Einsatz mdglichst gleichwertiger Arbeitskrafte
anzubieten.

Stundenlohnarbeiten werden nur vergitet, wenn sie als solche
vor ihrem Beginn ausdricklich vereinbart worden sind
(§2 Abs. 10 VOB/B).

01 Bereich Geratekosten

1 Bagger, ca. 30 - 50 Tonnen Gesamtgewicht
Bagger, ca. 30 bis 50 Tonnen Gesamtgewicht

10 h

2 Bagger bis 12 Tonnen Gesamtgewicht
Bagger bis 12 Tonnen Gesamtgewicht

10 h

3 Anbaugerite Bagger

Anbaugerate wie Abbruchschere, Hydraulikmeif3el oder

Sortiergreifer fur Bagger aus Position 05.01.1
5h
4 Lkw-Kipper, Nutzlast bis 12 t
Lkw-Kipper, Nutzlast bis 12 t
5h

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis

Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
05 Titel Stundenlohnarbeiten/Gerate
01 Bereich Geratekosten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
5 Hubsteiger, Reichhohe bis 20 m
Hubsteiger, Reichhéhe bis 20 m
5h EP oo GP .,
6 Vibrationswalze
Vibrationswalze
5h EP oo GP .,
7 Flachenriittler (Riittelverdichter)
Flachenrittler (Ruttelverdichter)
5h EP oo GP .,
Summe Bereich 01
Gerdtekosten, Netto: ...l
02 Bereich Stundenldohne
1 Werkpolier
Werkpolier
10 h EP o GP e
2 Vorarbeiter
Vorarbeiter
10 h EP o GP e
3 Facharbeiter
Facharbeiter
10 h EP o GP e

Summe Bereich 02

Stundenlohne, Netto:

Summe Titel 05

Stundenlohnarbeiten/Geréte, Netto:
zzgl. MwsSt. (19,0 %):

Gesamtsumme, Brutto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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LV-Zusammenfassu ng Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach (1)

01 LV Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes
Nr. Bezeichnung Seite Gesamt in EUR
01 Titel Baustelleneinrichung 19 sirresessssssrssrsessesessne.
02 Titel Vorbereitende Arbeiten 22 seessesessssees——
01 Bereich Abbruchstatik und statische Sicherung des Kellergeschoss... 22 ...,
02 Bereich Sicherung der Druckwasserleitung P S
03 Bereich Gefahrstoffsanierung 24 e,
04 Bereich Flachdach 1
05 Bereich Entkernung 7
03 Titel Abbruch von Bauwerken und Anlagen 41 veeeeeesssssseessssaresrenes
01 Bereich Abbruch Gebaude und Versorgungskanale M e,
02 Bereich AuBenanlagen/Freiflachen 43 e,
04 Titel Entsorgung 51 srssssessssssssssssrssressenns
01 Bereich Mineralische Abfalle P
02 Bereich Bau- und Abbruchabfalle 52 erieereeeeeee e
05 Titel Stundenlohnarbeiten/Gerite 56 seeessssssssssssssssssssssssss
01 Bereich Geratekosten 57 eeeeereeeeen e
02 Bereich Stundenléhne 58

Summe LV 01 Riickbau des bestehenden Internatsgebaudes

Angebotssumme, Netto: EUR ...
zzgl. MwSt. (19,0 %):  EUR ..,

.................................................................... Angebotssumme, Brutto: EUR
Anbieter - Unterschrift
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	1 Ersatzneubau Internat im ZAZ Biberach 
	01 Rückbau des bestehenden Internatsgebäudes
	Deckblatt des Leistungsverzeichnisses
	
	Leistungsbeschreibung
	01 Baustelleneinrichung
	1  Baustelle einrichten
	2  Baustelleneinrichtung vorhalten
	3  Baustelle räumen
	4  Bauseits gestellten Bauzaun umstellen
	5  Bauwasseranschluss
	6  Instandhaltung von Verkehrsflächen
	7  Abbruchkonzept erstellen
	8  Aufwendungen zur Planbeschaffung
	9  Suchschachtungen
	10  Zulage Handschachtung
	11  Medientrennung

	02 Vorbereitende Arbeiten
	01 Abbruchstatik und statische Sicherung des Kellergeschosses
	1  Erstellen eines statischen Gutachtens (Abbruchstatik)
	2  Statische Ertüchtigung Kellergeschoss
	3  Vorhalten und Warten der statischen Sicherung
	4  Rückbau/Demontage der statischen Sicherung

	02 Sicherung der Druckwasserleitung
	1  Oberboden abtragen und seitlich lagern
	2  Verlegung bauseits gestellter Überfahrplatten
	3  Liefern von Kies-/Schottermaterial
	4  Kies-/Schottermaterial einbauen

	03 Gefahrstoffsanierung
	1  4-Kammer-Schleuse einrichten
	2  Einrichtung Unterdruckhaltung
	3  Abschottung/Einhausung der Sanierungsbereiche
	4  Fußbodenfliesen ausbauen
	5  Asbesthaltigen Fliesenkleber im Fußboden ausbauen
	6  Asbesthaltige Abdichtungsbahn im Fußboden ausbauen
	7  Oberfläche des Betonfußbodens fräsen
	8  Asbesthaltigen Schrott ausbauen
	9  Asbestzementplatten an Kelleraußenwand ausbauen
	10  "Alte" Mineralwolledämmungen ausbauen
	11  Mineralfaserdeckenplatten ausbauen
	12  KMF-isolierte Rohrleitungen demontieren
	13  Freigabemessung nach Asbestsanierung

	04 Flachdach
	1  Plattenbelag ausbauen
	2  Dachbegrünung ausbauen
	3  Dachkies ausbauen
	4  Dachpappe, 2-lagig ausbauen
	5  Dachpappe, 1-lagig ausbauen
	6  Dachdämmung ausbauen
	7  Dampfsperre ausbauen

	05 Entkernung
	1  Gebäude/Anlagen von Sperrmüll beräumen
	2  Installationen ausbauen
	3  Heizungs- und lüftungstechnische Anlagen im UG ausbauen
	4  Installationen/Einbauten/Geräte der Großküche ausbauen
	5  Türen ausbauen
	6  Fenster ausbauen
	7  Bodenbeläge (Kunststoff, PVC, Vinyl, Linoleum etc) auausbauen
	8  Glaswände mit Metall- bzw. Holzrahmen ausbauen, Glas vom
	9  Estrich ausbauen
	10  Isolierungen aus Polystyrol, verbaut in Fußböden, ausbauen
	11  Isolierungen aus Polystyrol, in Wänden verbaut, ausbauen
	12  Fassadenverkleidung aus Holz ausbauen
	13  Vlies/Folie hinter Holzfassade ausbauen
	14  Fassadendämmung aus "neuer" Mineralwolle ausbauen
	15  Dichtungsbahnen, Papier/Pappen, verbaut in Fußböden, ausbauen
	16  Vlies bzw. Pappen, verbaut in Decken und Wänden, ausbauen
	17  Kunststofffolien, verbaut in Wänden, Decken und Dach, ausbauen
	18  Dachpappen, verbaut in Dächern, ausbauen
	19  Wand- und Deckenverkleidungen aus Holz ausbauen
	20  Bodenbeläge aus Holz ausbauen
	21  Gipshaltige Baustoffe ausbauen
	22  Perlitschüttung ausbauen
	23  Mauerwerk aus Gasbeton ausbauen
	24  Ziegelmauerwerk ausbauen
	25  Leuchtstoffröhren und Starter ausbauen
	26  Kälteaggregat restentleeren und reinigen
	27  Fett- und Kartoffelstärkeabscheider restentleeren und reinigen


	03 Abbruch von Bauwerken und Anlagen
	01 Abbruch Gebäude und Versorgungskanäle
	1  Internatsgebäude abbrechen
	2  Betonsägearbeiten an Kellerdecke
	3  Kellerdecke rückbauen
	4  Flutöffnungen in Kellerwände herstellen
	5  Betonsägearbeiten Versorgungskanäle
	6  Versorgungskanäle abbrechen

	02 Außenanlagen/Freiflächen
	1  Roden von Büschen und Sträuchern
	2  Wurzelstöcke von Bäumen roden
	3  Trennen von Asphalt
	5  Asphalt ausbauen
	6  Liefern und Verlegen von Überfahrplatten aus Stahl - Versorgungskanal
	7  Freiflächenbefestigungen aus Betonpflaster ausbauen
	8  Freiflächenbefestigungen aus Klinker/Ziegel ausbauen
	9  Begrenzungsmauern abbrechen
	10  Betonschwellen/-randsteine, b = 20 cm, ausbauen
	11  Betonsitzgruppe rückbauen
	12  Laternen abbrechen
	13  Abwasserleitungen trennen und verschließen
	14  Abwasserschächte, Schlammfänge aus Beton freilegen, ausbauen
	15  Fett- und Kartoffelstärkeabscheider freilegen und ausbauen
	17  Küchenabluft abbrechen
	18  Provisorisches Verschließen der Versorgungskanalöffnungen
	19  Pergola rückbauen
	20  Oberboden abtragen
	21  Bodenaushub
	22  Baugrube mit seitlich gelagerten Boden einbauen
	23  Liefern von Kies-/Schottermaterial
	24  Baugruben mit Kies verfüllen, Tiefe bis 1,5 m u.GOK
	25  Grobplanum herstellen


	04 Entsorgung
	01 Mineralische Abfälle
	1  Asphalt, PAK-Gehalt = 25 mg/kg, entsorgen
	2  Beton RC-1 entsorgen
	3  Beton RC-2 entsorgen
	4  Beton RC-3 entsorgen
	5  Bauschutt RC-1 entsorgen
	6  Bauschutt RC-2 entsorgen
	7  Bauschutt RC-3 entsorgen
	8  Bauschutt/Beton DK I entsorgen
	9  Oberboden  entsorgen
	10  Boden BM-0* gemäß EBV entsorgen

	02 Bau- und Abbruchabfälle
	1  Wurzelstöcke von Bäumen entsorgen
	2  Grünschnitt entsorgen
	3  Holzabfälle, Altholzkategorie A II/III, entsorgen
	4  Holzabfälle, Altholzkategorie A IV entsorgen
	5  Altglas, Glasbruch entsorgen
	6  Asbesthaltige Dichtungsbahnen/Dachpappen entsorgen
	7  Dichtungsbahnen/Dachpappen entsorgen
	8  Wellasbestplatten entsorgen
	9  Asbesthaltigen Fliesenkleber und Fräsgut entsorgen
	10  Asbesthaltigen Schrott entsorgen
	11  "Alte" Mineralwolle (KMF, WHO-Fasern) entsorgen
	12  "Neue" Mineralwolle (KMF, keine WHO-Fasern) entsorgen
	13  Gipshaltige Abfälle entsorgen
	14  Baumischabfälle/Sperrmüll entsorgen
	15  Elektro- und Elektronikschrott entsorgen
	16  Leuchtstoffröhren entsorgen
	17  Vorschaltgeräte der Leuchtstoffröhren entsorgen
	18  Restinhalte aus Fett- und Kartoffelstärkeabscheider entsorgen
	19  Restinhalte aus Kältanlagen entsorgen
	20  Dokumentation Verwertung/Entsorgung


	05 Stundenlohnarbeiten/Geräte
	Zusätzliche Vertragsbedingungen
	01 Gerätekosten
	1  Bagger, ca. 30 - 50 Tonnen Gesamtgewicht
	2  Bagger bis 12 Tonnen Gesamtgewicht
	3  Anbaugeräte Bagger
	4  Lkw-Kipper, Nutzlast bis 12 t
	5  Hubsteiger, Reichhöhe bis 20 m
	6  Vibrationswalze
	7  Flächenrüttler (Rüttelverdichter)

	02 Stundenlöhne
	1  Werkpolier
	2  Vorarbeiter
	3  Facharbeiter


	Zusammenfassung der Gliederungspunkte



